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Dos titelbild ht eine Wiedergabe der Originalzeichnung von Johann Heinrich Ups (1791) 
Im Besitz des Freien Deutschen Hochstifts (Frankfurter Goelhe-Museum) 
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MITTEILUNGEN 

1. Das Wintersemester 19-48/49 dauert'vom 15. Oktober bis Ende Februar 1949. Die V01~ 
lesungen beginnen am 25. Oktober. Das Vorlesungsverzeichnis ist durch den Buchhandel zu 
beziehen. 

2. Die Einschreibung als Student (Immatrikulation) ist nur auf Grund einer besonderen 
Zulassung möglich. 

. 3. Die Zulassung is~ auf besonderem Vordruck zu beantragen, deI s' p ä t es t e n s a 1Il 
I 5. J u I i 1 9 -4 8 bei der Universität eingegängen sein muß. Diese Frist muß unbedingt 
eingehalten -.,.rerden. Zu spät eingehende und unvollständige Anträge 
k ö on eD D i-c h t be a r bei t e t wer cl eo. Die Zusendung des Formulars kann beim 
Universitäts·Sekretariat unter Beifügung eines postfertigen Freiumschlags und der Gebühr 
von 50 D·Pfg. (Geld oder Briefmarken mit Aufdruck "Deutsche Post") beantragt werden; bel 
dem Antrag auf Zusendung sind anzugeben: a) das Studienlach, b) die zurüCkgelegten 
Fachsemester . 

4. Wegen des außerordentlichen Zudrangs zu der Universität können bis auf weiteres 
nur Bewerber zugelassen werden, die bisherige überdurchschnittliche Leistungen durch ein 
hesonders gutes Reifezeugnis und. etwaige akademische Zeugnisse (über Vorprüfungen, 
Praktika usw.) nachweisen. 

5. Uber die Zulassung entscheiden 
a) in fachlicher Hinsicht die Zulassungsbestimmungen des Hessischen Ministeriums 

für Kultus und Unterricht. Danach sind die Noten des Reifezeugnisses, das 
Ergebnis eines Aufnahrnegesprächs und sonstige im Rahmen der Berufsausbildung 
liegende Leistungen (z. B. prakUs-che Tätigkeit) für die Zulassung entscheidend; 

b) in politischer Hinsicht die zur Zeit geltenden Bestimmungen des Kontrollrats 
und der amerikanischen Militärregierung. Danach dürfen ehemalige Mitglieder 
der NSDAP zugelassen werden, wenn sie unter die Jugendamnestie fallen und eine 
entsprechende Bescheinigung der Spruchkammer vorweisen: können. Alle übrigen, 
gleichviel welcher Gruppe sie angehören' (also auch entlastete und unter die 
sogenannte Weihnachtsamnestie fallende), dürfen nach Bestimmnng des Kontroll­
rats nur bis zu 10n/o der Gesamtstudentenzahl zugelassen werden. 

6. Zulassungen auf dem Tauschwege von anderen Universitäten, werden nur durch den 
Allgemeinen Studente'n-Ausschuß vermittelt. " 

7. Für die Fächer Medizin, Zahnheilkunde, Pharmazie und Wirtschaftswissenschaft sind 
Neuzulassungen nur für die ersten Semester möglich, die übrigen Semester bleiben wegen 
Uberfüllung gesperrt. Die Arbeitsplätze in den Instituten werden gleichzeitig mit der Zu­
lassung- zum Studium vergeben. 

8. I m ~ a tri k 1I 1 at j 0 n. Die Bewerber um Zulassung zum Studium werden von der 
F.ntschoeidung rechtzeitig in Kenntnis gesetzt. Die Zugelassenen melden' sich zu Semester­
beginn innerhalb der, Einschreibefrist (11. Oktober bis 6. November) Zllr Immatrikulation 
persönlich an. Der Termin der feierlichen Immatrikulation durch den Rektor wird durch 
Anschlag am Schwarzen Brett bekanntgegeben. 

9. R ü,f k m eId u n 9 der bereits im Sommersemester 1948 zugelassenen und zum 
Weiterstudium im Wintersemester 194ß/49 berechtigten Studenten: 11. Oktober bis 6. No­
vember. Nichteinhaltung <ler Frist gilt als Verzicht auf die Wiederzulassung zum Studium. 

,10. Gas t hör e r können für die Dauer der Uberfl111ung der Universität nur in be­
schränktelIr"Umfange zugelassen werden, Es können nur soldie Personen zugelassen werden. 
die für ein ordentliches Studium nicht in Frage kommen, die erforderliche Schulvorbildung 
haben. die politischen Zula'ssungsbedingungen für Studenten erfüllen und" nur wenige Vor­
lesungen belegen wollen, die 4urch Studenten nicht überfüllt sind.· Stark besuchte Haupt­
vorlesungen können von Gasthörern ~icht belegt werden'. Nähere Auskunft er!eilt das 
Universitäts-Sekretariat. 

• 
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11. Bel e gen und Te & t i e ren. Das Belegen der Vorlesungen' bei der Universitäts· 
kasse muß bis spätestens 20. November, jedoch' erst nach der fristgemäßen Einschreibung 
oder Rückmeldung bei dem Universitäts-Sekretariat geschehen. 

Das Antestieren der Vorlesungen durch die Universitätslehrer geschieht nach dem 
Belegen bei der Universitätskasse. Das Abtestieren der Vorlesungen zu Semesterende g€­

schieht nach näherer Bekanntmachung des Rektors am Schwarzen Brett. 

12. U r lau b. I?er Rektor kann auf Antrag für ein Semester und ausnahmsweise für ein 
weiteres von der Annahme von Vorlesungen befreien, wenn ihm dringende Gründe nach­
gewiesen werden (längere ernste Krankheit, Vorbereitung auf eine Hauptprüfung nach 

,ordnungsmäßigem Studium u. ä.). Urlaubsanträge müssen innerhalb der Rückmeldefrist (tL 
Oktober bis 6. November) eingereicht werden. Nähere Auskunft und GesuchvoIdr~ck bei.m 

. Universitäts-Sekretariat. 

13. G e b ü h ren und' U n t e r r ich t s gel der; S 0 z i alb e i t r ä g-e. Aufnahme­
(Immatrikulations)gebühr 30 DM, bei verspäteter Einschreibung 10 DM Zuschlag. 

Semestergehübren und -beiträge: Studiengebühr 80 DM; Ersatzgeld (nur für Studenten 
der Medizinischen Fakultät und der Naturwissenschaften) 10-35 DMi Unterrichtsgeld 
2.50 .DM je Wochenstunde und Semester (d. h. eine wöchentlich vierstündige Vorlesung 
kostet 10 DM für das ganze Semester); Benutzungsgebühren für Bibliotheken, Seminare usw. 
5-10 DM; Sozialbeiträge (für Versicherungen und studentische Einrichtungen) 30.70 DM. 

- 14. Ge b ü h ren e r laß kann bedürftigen, würdigen und begabten Studenten gewährt 
werden, die ihr Fachgebiet mindestens zwei Semester ordnungsmäßig studiert haben. Ein­
r~ichungsfTist für die Anträge: 25. Oktober bis. 6. Nov~mber. W~itere Auskunft und Ge-­
suchsvordrucke beim Studentenwerk dei" Universität. 

15. Die Zu zug s gen e h m i gun g für Frankfurt und die Zimmerzu'!eisung vermit~elt 
ausschließlich das Wohnungsamt des Studentenwerks der UniverSität, ebensO die Einweisung 
für das gemietete Zimmer nach den bestehenden Anordnungen, und zwar grundsätzlich erst 
nach Zulassung des Studenten und nach seinem Eintreffen in Frankfurt. Zimmer stehen nur 
in geringer Anzahl zur Verfügung: Studenten aus der näheren-Umgebung von Frankfurt 
erhalten keine Zuzugsgenehmiguhg. Beim Vetlassen der Universität'muß die Zuzugsgeneh4 
migung dem Studentenwerk. zurückgegeben und das Zimmer als frei gemeldet werden. 

SCHULVORBILDUNG 

1. Voraussetzung für die Zulassung zum Studium ist ein vollständiges Reifezeugnis, wie 
es nach Bestehen der' schriftlichen und mÜndlichen Reifeprüfung an einer höheren Schule 
mit mindestens achtjährigem Ausbildungsgang erworben wird, _. ", 

Diesel? Reifez~ugnis stehen _gleich: 
a) das Zeugnis über die bestandene Sonderreifeprüfung für den: Zugang zum wissenschaft­

. lichen Studium nach den Bestimmungen des Hessischen Ministeriums füt Kultus und 
Unterricht vom 7. Mai 1946 für das in dem Zeugnis bezeichnete Fachgebiet, 

b) das ·ZeuQ1lis über die besta~dene Prüfung für die Zulassung zum Studium ohne Reife­
zeugnis (sogen. Begabtenzeugn-is) nach den früheren reichsrechtlichen Bestimmungen für 
das in dem Zeugnis genannte Fachgebiet, 

c) das Zeugnis über die bestandene Eignungsprüfung nach den hessischen Bestimmungen 
und das Zeugnis ·über die bestandene Sonderreifeprüfung nach den früheren reichsrecht-
lichen Bestimmungen für da~ wirtschattswissenschaftliche Studium. . 

2. Reifever~erke, Vorsemesterbescheide und ähnliche Hilfszeugnisse werden nicht als 
ausreichend bewertet, ebenso nicht die im Jahre 1945 abgelegte Reifeprüfung. Inhaber 
solcher Vermerke usw. müssen ihre Schulausbildung durch Teilnahme an einem der an vielen 
höheren Schulen eingerichteten Sonderlehrgänge oder an einem Vorsemester an einer 
Universität oder Hochschule ergänzen. Die Universität Frankrurt hält keine Vorsemester 
mehr ab. -

NUr die Inhaber eines Reifevermerks aus der Zeit bis Ende 1943, die nach dem 
1. Juni 1946 aus der Kriegsgefangenschaft zurückgekehrt sind und keinen Sonderlehrgang 

, 

--------------------_.-
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zur Ergänzung der Schulausbildung mitgemacht haben, und alle Inhaber -einet:! Reifezeugnisses 
aus dem Jahre 1944 können als Gasthörer zugelassen werden. Sie mÜSsen sich aber am Ende 
des dritten Semesters eiDer Eignungsprüfung unterziehen, die sich nicht auf den engeren 
Fachr,ahmen beschränkt, sond-ern auch die Allgemeinbildung d~s Prüfling!! berücksichtigt. 

3. Reifeschüler mit bestandener "Sonderreifepri.ifung für Kriegsteilnehmer" müssen eiDe 
Schulergänzungsprüfung- ablegen, wenn die Sonderieifeprüfung nicht mindestens die deutscb­
kundIichen Fächer, Mathematik und zwei Fremdsprachen umfaßt h_at. 

4. Reifescnülerinnen einer höheren Mädchenschule hauswirtschaftlicher Form aus der 
Zeit bis Ende 1943 werden nur nach Ablegung einer Ergänzungsprüfung in einer zweiten 
Fremdspr'ache (Latein oder Französisch) zum Studium zugelassen, Reifeschülerinnen dieser 
Anstalten aus 1944 und 1945 müssen an einem Vorsemester oder einem Schullehrgang 
(s. Nr. 2 Abs.,1) teilnehmen. 

5. Reifeschüler , die alle Unterlagen verloren haben, müssen sich eine Zweitausfertigung • 
bei ihrer Schule oder bei ehemaligen Mitgliedern des Lehrkörpers ihrer ScJlule zu verschaffen 
suchen. Ist dies nicht möglich, dann müssen sie eine vor zuständiger Stelle (Notar) abge. 
gebene eidesstattliche Erklärung einrejchen, die die Schule, Ort und Zeit sowie Noten. der 
Reifeprüfung und den Grund des Voerlustes des Originalzeugnisses angeben muß, Ferner 
müssen die Erklärungen zweier Zeugen über das Bestehen .der Reifeprüfung beigefügt sein. 
Die Schulabteilung eines der Hessischen Regierungspräsidenten (Wiesbaden, Kassel, Darm­
stadt) entscheid-et über die zu fordernde Prüfung oder Ergänzung der Ausbildung in siDJl· 
gemäßer Anwendung der vorstehenden B"estimmungen. ' 

• 

• 
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BEHÖRDEN 

KURATORIUM 
Mertonstraße 17/25, Zimmer 10, TeL 72216 

Vorsitzender: K 0 1 b, Walter, Dr. iur. h. c., Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt a. M .. 
Lindenstraße 21, Tel. 12241 oder 10231, Nebenstelle 300. 

Geschäftsführender Vorsitzender; K fi n gel h ö fe r, Paul, Dr. iur. et rer. pol., or. med. 
h. C" Ministerialrat und Universitäts·Kurator ,a. 0:. Mertbnstraße 17, Tel. 72216 
Sprechstunden: wochentags außer Samstag 9.30-12.30 Uhr 

UNIVER'SITltTSKASSE UND QUÄSTUR 
/ 

Mertonstraße 17/25. !immer 25, TeL 18717 
Verkehrszeit: 8.30-12.00 Uhr - Postscheckkonto: Scheckamt Frankfurt a. M. Nt". 2351 

UNI VERS I T Ä TS·8 A VA MT 

Mertonstraße 17/25, Zimmer 84, Tel. 16818 

AKADEMISCHE VERWALTUNG 
, REKTOR 

Prof. Dr. iUT. Fra.nz Bö h' m - Sprechstunden: M~ntag. und Donnerstag 11-12 Uhr, Anmel-
dung.: Zimmer 23 - T~l. 1 5304, 15305 . 

PROREKTOR 
Prof. Dr. iur. Walter Hall s t ein - Sprechstunden: Dienstag und Fr~itag 11-12 Uhr, 

Zimmer' 30, Anmeldung: Zimmer 23 
SENAT 

Vorsitzender: Der Rektor 
Mitglieder: Der Prorektor, die Dekane, die WahIsenatoren: 

Professoren Dr. Claß,' Dr. R. Geißendörfer, Dr. Jensen, Dt. Seddig, 
Dr. Getloff, Dr. Magnus, Privatdozent Dr. P.reiser und det Universitätsrat 

. KONZIL-

Vorsitzender: Der Rektor 

Mitglieder: Die ordentlichen und außerordentlichen Professoren, die außerplan.riläßigen Profes­
soren Dr. Alwens, Dr. Ritter von Slockert, Dr. Mou·fang, Dr. Wolf, 
Dr. Amelung und die Privatdozenten Dr. Scherpner. Dr. Schütte, Dr. 
Klar, Dr. Hartmann, Dr. H~;'in und Pr. Strasburger 

• 
UNIVERSITÄTSRAT 

Kommissarisch: Landgerichtsdirektor earl Friedrich 0 p h ü I s - Sprechstunde: Mittwoch 
12-13 Uhr, Zimmer 30 

DEKANE 
Rechtswissenschaftliche Fakultät: - Prof. Dr. iur. Gerhard S chi e d oe r mai r 

stunden·. m 10, Mi 11 Uhr, Zimmer 76, Tel. 16711 
Sprech-

Medi~ini8che Fakultät: Prof. Dr. med. Karl We z I e r - Sprechstunden Mi Fr 11-12 Uhr, 
Institut für animalische Physiologie (Städt. Krankenhaus), Weigertstraße 3. Tel. 631 05 

Philosophische Fakultät: Prof. Dr. phiL Otto V 0 s sIe r - Sprechstunde: Di 11-13 Uhr, 
Zimmer 15, Tel. 167 18 

Naturwissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. phi!. nato Boris Ra je WB k Y - Sprechstunden: 
Mo 12-13 Uhr, Zimmer 3, Fr 11-18 Uhr, Institut für Biophysik, Porsthausstraße 70, 
Tel. 631 41 

Wirts~hafts- und Sozialwissenschaftliehe Fakultät: Prof. Dr. rer. pol. Erich Gut e n b erg -
Sprechstunde: Pr. 12-13 Uhr. Zimmer 64, Tel. 767, 18 . 
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RE KTQ RAT S K AN Z LEI 

ME"rtonstraße 17/25, Zimmer 23, Tel. 15304, 75305 - VerkehrszeH: 9-12 Uhr 

UNI VERSIT Ä T S -S EKRET ARIA T 

Mertonstraße 11/25, Zimmer 17"und 18, Tel. 75304 - Verkehrs'2:eit: 9-12 Uhr 

Mertonstraße 

" 

DEKANATSKANZLEI - , 
11125, Zimmer 60, Tel. 7.61 HI --:: Verkehrszeit: ... 9-12 Uhr 

HAuSVERWALTUNG 

Me-rtonstraße 17/25, Zimmer 32 

STUDENTENSCHAFT 
ALL G EM EIN E R S T U'O E NT E N A US SCHUSS 

Sekretariat: MertoDstraße 17'25, Z.immer 2, Tel. 115 75 
1. Vorsitzender: stud. iUf. Ernst Steindorff 
2. Vorsitzender: cand. rned. Paul Nie 0 1 a y 
3. Vorsitzende: stud. ter. nato Ursula Ton hau s e D. 

, 

, 
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LEHRKÖRPER 
Die Zeitangaben' hinter der Fachbezeichnung beziehe~ sich auf die Ernennung zu) dem 

jetzigen Dienstgrad. 
Die entpllichteten Hochschullehrer sind durch einen Stern (-) vor ihrem Namen gekenn-

uichhet. --.. ' .• '. 
SP!echstunden w'erden an den Schwarzen Brettern der FakuItaten zusammen mit d~n Vor-

lesungen angezeigt. -< 

.' 
RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

Dekan:~~rof. Dr. Sc h i e d e Tm ai r 

ORDENTLICHE PR-OFESSOREN 

°G i e se, FriedriCh, Or. iur. (Stüats·, Verw'altungs-, Steuer- und Kirchenrecht); .14. B. 1914'-
Liest nicht - • 
Hansa-Allee 7, Tel. 57830 I 

Ha 11 s te in. Walter, Dr. iur.· (Bürgerliches Recht, Handels-, Arbeits- und Wirtschaftsrecht, 
RechtsvergleiCh~~g und IntemationtiYes Privatrecht); 1. 10. 1930 - Prorektor 
Lilienthal-AlIee 1'6 ; -' . ' 

Cl aß, Wilhelm,' Dr, iur.· (Strafrecht, Strafprozeß und Re~htspbnosophie); 19. 9. 1936 -. 
, . . ,. . . 

Frankfurt a. M,·Gmnheim, Fuchshohl 41 '". .' " _ 
Sc h i e der mai r ;'Gerhard, Dr. iuT. (Bürgerliches Recht und ZivilprozeßrechtL 1. 1. 1940 -

Broßstraße 7; z. Z, Bad GOdesberg, Königsplatz ~, Tel. Godesberg 3467, 
Bö h m, Franz, Dr. iur. (Bürgerliches Recht); 24. L 1946 - Rektor' 

Launitzstraße 15 
" . , 

Mit der Vertretung'einer ordentlichen Professur beauftragt: 
R eie k e ,,,Sieg-fried, Dr. im. (Deutsche Rechtsgeschichte, Kirch~ntecht und Bürgerliches 

Recht); a. Prof. {t. 11. 1933) - . 
Marburg, AndrestraBe 2b, Tel. Marburg 31 60 

" AU.SSERO'RDENTLICHE PROFESSOREN 

C 0 i n 9 , Helmut, Dr. im. {Römisches und Bürgerliches RechtL 5, 11. 1940 -
Wiesbaden, Adolfsberg 2, T-el. Wiesbaden 23883 

Mit der Vertretung einer außerordentlichen Pt:0fessur beauftragt: 
Pr eis er, Wolfgang, Dr. iur., Dr. phil. (Strafrecht, Strafprozeß und Völkerrecht); 

.12. 12, 1946, Privatdozent - -
Ulmenstraße 22, Tel. 74646 

HO N 0 R A R,P R 0 FES S 0 REN 

Ca h n , Ernst, Dr .. oee. publ. (Verwaltungs- und Staatsrecht einsehl. öffentl. V€tsic~rungs­
recht und Politik); 25.'3. 1915 -' Liest nicht ~ 
Schaumainkai 15, Tel.' 6 40 68 

PoIl i g k e i t , Wilhelm, Dr. iur. (Jugendrecht und FamilienrechHö 28. 1, 1929 - Liest nicht-:­
Eduard-RüppelJ-Str'aße 12, Tel..52820, Büro: Tel. 63588 •. 

A USSERPLANMASSIGER PROFESSOR 

Wolf, Ernst, Dr. iur. (Bürgerliches Recht und Reehts'Philosophie-); 12.2. 1948-
~öni"gstejn (Taunus), Olmühlweg 19, Tel. Königstein 567 

B.EJ\UFTRAG'TE (EHRKRAFTE 
L e h man n, Friedrich, Dr .. inr. (Kommunalreeht und Kommunalwirtschaft); 30, 10. 1934; 

Stadtkämmerer i. R:;· Rechtsanwalt _ • 
Frankfurt a, M.-Ginnheim, Höhenblick 60, Tel. 57663' 

Fr ö 1 ich, Karl, Dr. iur, {Deutsches Recht, Bfugerliches und Handelsre~ht, Kirchenrecht 
und Rechtliche Volkskunde); 30. 9. 1946; o. Prof. der Universität Gießen _ 
Gießen, Aulweg 112, Tel. Gießen 3910 

8 
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o p h ü 1 S, Carl Friedrich '(Patentrecht, Internationales und anglo-amerikanisches Recht): 
4. 11. 1946; Landgerichtsdirektor -
Kronberg (Taunus), Jaminstraße 11 

Me y er. Ernst W., Dr. iur. (Amerikanisches Verfassungsrechtj ~ 6. 5. 1941~ Associate 
professor of the Bucknell University, Lewisburg (Pennsylvania) -
Wiesbaden, Nerotal 59, TeL Wiesbaden 23990 

MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
Dekan:~Prof. Dr. We z I e r 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

*S e i t z , Ludwig, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenkrankheiten); 21. _2 .. 1910; Geh. Hofrat -. 
Liest nicht -
Men.delssohnstrilße 68 und Pfaffenhofen' a. Roth, Neu-Ulm, Land 

*B e t p. e, Albrecht, Dr. phil., Dr. med. (Physiologie); 15.8. 1911; Geh. Med.-Rat-
Forsthausstraße 99, Tel. 6351"6 . ' 

_*V 0 ß, OUo, Dr. med. (Ohren-, Hals- und Nasenheilkunde); 14. 8. 1914 - Liest nicht -
Berchtesgaden, Quellenheim, Königsseer Straße 51/4 

K lei s t, Kad, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie,; 31. B. 1916 -
Frankfurt a. M.-Niederrad, Heinrich-Hoffmann-Straße 2a" Tel. 6 02 41 (>lervenklinik) 
63606 (Wohnung) 

"Vo I h a r d, Franz, Dr. med., Dr. h. c. der Sarbonne, Dr. h. c., Dr. h. c. (Innere Medizin); 
15. B. 1918 - \ • 
Waidmannstraße 31, Tel. 63188, Klinik. 60241 

K Ü 1 Z , Fritz, Dr. med: (Pharmakologie); 25. 3. 1926 -
Liebigstraße 1, TeL 1" 81 21 

de Rudder" Bernhard, Dr. med, (Kinderheilkunde); 11. 10. 1932-
Eschenbachstraße 14-, Tel. 60241 

Fe I i x, Kurt, Dr. med. Whysiologie und Physiologische Chemie); 24. 11. 1934 
Weigertstraße 3, Tel. 60241 

Ra j e w s k y, Boris, Dr. phiL mit. (Biophysik und Physikalische Grundlagen der ~edizin) i 
ord. Professor der Naturwissenschaftlichen Fakultät - S. Seite 14 

Thiel, RUdolf, Dr. med. (Augenheilkunde); 2. 3. 1935-
Eschenbachsiraße 14, TeL 602 41 

W e z 1 er, Karl, Dr. med. (Animalische Physiologie); 8. 10. 1938 
Weigertstraße 3, Tel. 631 05 

S chI 0 ß b erg er, Hans; Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 4. 10. 1941 
Paul-Ehdich-Straße 40, Tel. 60241 

Lau ehe, Arnold, Dr. med. (Pathologie); 12. 10. 1943 -
. Gartenstraße 229, TeL 60241 

Gei ß end ö rf er, Rudolf, Dr. med. (Chirurgie); L 10, 1946 -
Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 

BIo h m k e, Art"ur, Dr. med. (Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde); 21. 1.' 1948 -
Eschenbachstraße ,14, Tel. 6 9~ 41 

Mit der Vertretung einer ordentlichen Professur beauftragt: 
Na u j 0 k s , Hans, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 3. 10. 1934 -

Eschenbachstraße 14, TeL 60241 

AUSSERORDENTLICHEP~OFESSOREN 

S t a r c k ,'Dietrich, Dr. rned. (Anatomie},' 20. 5. 1943 -
Mörikestraße 16, TeL 54692 

, , 

La. u ben der, Walther, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie); 14. 12. 1943 -
WeigertstraBe 3, Tel. 6 136'1 

• 
Mit der Vertretung einer außerordentlichen Profoessur beauftragt: 
von Re c k 0 w, Joachim, Dr. med. dent. (Zahnheilkunde); 10. 12. 1941; 

Eschenbachstr~ße 14, Tel. 6 4t 57 

9 

O. Prof. -

• 
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HONORARPROFESSOREN 

o t t 0, Richard, Dr. med. (Immunitätsforschung, Chemotherapie); 20. 4. 1935; Geh. Med.-Rat, 
DireldoI des Paul-Ehrlich-Instituts, Staatliche Anstalt für experimentelle Therapie. 
und des Georg-Speyer-Hauses ....:... Liest nicht -
Paul-Ehrlich-Straße 42/44 

Ku d i c k e, Robert, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 24. 5. 1946 -
Bettinastraße 41 

AUSSERPLANMliSSIGE PROFESSOREN 

Alt man n, KarI, Dr. med. {Haut- und Geschlechtskrankheiten); 21. 10. 1918 -
Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 

T h 0 r n er, Walter, Dr. med. (Augenheilkunde); 15. 3. 1919 -
. Bad Homburg v. d. H., Luisenstraße 132e 

Al wen 5, Walter, Dr. tned. (Innere Medizin); 5. 
innere Kranke 'im Städt. Krankenhaus -
Panl-Ehrlic:.h-Straße 50. Tel. 60241, 62468 

9. 1921;.Direktor der Städt. Abteilung für 

• 
• Fr i t s c h , Karl, Dr. phil .. Dr. med. dent. h. c. (Zahnheilkunde); 5 .. 9. 1921 -

Fritz-Reuter-Strdne 4,' Tel. 5 16 14 . 
G r 0 ~ d e 1, Franz., Dr. med. {Röntgenologie); 23. 12. 1925. (Bem:la1,lbt) -

New VOlk, 829, Park Avenue 
F 1 Ö r c k e n, Heinrich, Dr. med. (Chirurgie); 11. 3. ',1931;, Chefarzt der Chirurgischen 

Klinik des Marif!U-Krankenhauses -
Brahmsstraße 3, Tel. 58957 

R i t t e r von S t 0 c k e r t, Franz-qünther, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 
20. 4. 1935 
Bruchfeldstraße 40, Tel. 62471 

von Dir i n g..s hof e n , Heinz, Dr. med. (Innere Medizin); 7. 12. 1939 -
Arndtstraße 12. Tel. 72029 . 

L e 0 n h a r d, KarI, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 22. 6. 1944 -
Heinrich-Hoffmann-Straße 10 

S pie g 1 er, Rudolf, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 1. 7. 1946 -
Ingolstädter Straße 3 . 

Tau b man n, Gert, Dr. med. (Pharmakologie und experimentelle Therapie); 19. 12 1947 -
Heinestraße B, Tel. 5 IS 88 

Am e \ u n g , Walther. Dr. med. {Innere Medizin); 26. 4. 1948 -
KOnigstein (Taunns). Privatklinik Dr. Amelung 

PRIVATDOZENTEN 

H i 1 d e b r a n d , Heinrich, :Ör. med. (Innere Medizin); 23. 12. 1937 -
Pulda, Städt. Krankenhaus, Tel. Fulda 31 41 

K a h 1 au, Gerh_ard, Dr. med. {Allgemeine Pathologie u. pathologische Anatomie); 6. 1. 1940-
Gartenstraße 229, Pathol. Institut, Tel. 60241 

Sc h m i d t, Bernhard, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 18. 3. 1940 -
Frankfurt a. M.-Niederrad, Günthetshaße 22 

Hau ß, Werner Heinrich, Dr. med. (Innere Medizin); 2-4. 4. 1940-
• Eschenbachstraße 1-4, Medizinische Klinik, Tel. 60241 

Wen d t , lathar, Dr. med. nnnere Medizin}; 8, 2. 1942 -
Marbachweg 316 

G r a f f, Ulrich, Dr. med. (Chirurgie); 30. 9. 1942 -
Eschenbachstraße 14, Chirurgische Klinik 

Ge p per t, Maria-Pia, Dr. phil. (Biostatistik - medizinische sowie Erb- und Bevölkerungs­
statistik -l; 25. 5. 1943; Vorstand der Statist. Abteilung des Kerckhoff-Institus Bad 
Nauheim -
Bad Nauheim,- Burgallee 4, Tel. Bad Nauheim 2929 , 

10 
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Sc h ü t t e, Ernst, Dr. med., Dr. rer. nat. CPhysiologüsche und klinische Chemie); 14. 2. 1945-
Eschenbachstraße 14, Medizinische Klinik, Tel. 60241 

M a h I er, Charlotte, Dr. med. (Chirurgie); 3. 5. 1946; Chefärztin der Chirurgisch.e,n 
Abteilung des Bürgerhospitais -
Paul-Ehrlich~Straße 50, Tel. 60241 

Sc h w ab, Hans, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 3. 5. 1946 -
Klüberstraße 15 

Kr ü m me I. Heinrich, Dr. med., Dr. phiL (Augenheilkunde); W. ZO. 1946. (BeurlaubJ) -
Marburg, Schützenstraße 13 

Wie se, Otto, Dr. med. {Kinderheilkunde, speziell "kindliche Tuberkulose) i ,16. ·2. 1941; 
Chefarzt der .. :ruberkuloseklinik Sonnenblick" • Marburg (Lahn) . 

Be t k e, Hans, Dr. rned. (Hygiene und' Arheitsmedizin); 25. 1. 1941; Regierungs· und 
Gewerbe-Medizinalrat, Hessischer Landesgewerbearzt im Ministerium für Arbeit uiid, 
Wohlfahrt, Leiter des Hessischen Instituts für Arbeitsmedizin -
Wiesbaden. Frankfurter Straße t, Tel. Wiesbaden i21 74 

K 0 ufo 9 al i s , Soter, Dr. !Ded. (Kinderheilkunde); 15. 8. 1941 -
. Bad Nauheün, Bahnhofsallee 2, Tel. Bad Nauheim .23 05 

N' e eIe, Edda, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 18. 12. 1941 -
Friedrichstraße 31, Tel. 11576 

f. 1 e 5 eh· T heb e s i TI S , Max, Dr. med. (Chiurgie); 20 .. 1. 1948;, Direktor der Chirurgischeu 
/" Klinik Frankfurt·M.-Höt:hst - ,~-

Thorwaldsenplatz 8, Tel. 63524, • 
, 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

R i e ß er, Otto, Dr. rned., Dr. phi!. nato (Grenzgebiete der Pharmakologie und Physiologie} 
1 L 4. 1946; em. o. Prof. der Universität Breslau -
Oberursel (Taunus); Henricusstraße 6, Tel. Oberursel 503 

W a g n er, Karl-Heinz, Dr. med. (Vitaminforschung), 31. 5~ 1946; Professor­
Z. Z .• Weilburg (Lahn),.Odersbacher Weg 22 

Mo s e b ach, Harald, Dr. med. (Orthopädie); 25. 6. '1946; Oberarzt -
Zeppelin~AlIee 21 

Sc h In i t h, Otto, Dr. med. (Sozialhygiene) i 30. 3. 1948; Medizinaldirektor (Amtsarzt) 
Neuwiesenstraße 52, TeL 64708 

. 
PHILOSOPHISCHE FAK"ULTÄT 

Dekan: Prof. Dr. Vossler • 
ORDENTLICHE PROFESSOREN 

Sc h TI 1 t z, Franz, Dr. phi!. (Deutsche Philologie, insbesondere neuere deutsche Literatur~ 
geschichte); 8. 6. 1912,-
Grüneburgweg 40, Tel. 54454 

·S c h rad er, Hans, Dr. phi1. (KlaSSIsche Archäologie'; 14.8.1914 - Liest nicht­
Berlin~Friedenau, Hackerstraße 30 

Ge 1z er, Matthias, Dr. phi!. (Alte Geschichte); 18, 5. 1915 -
Westendstraße 95, TeL 73612 

Re i n h a r d t , Kad, Dr. phil. (Klassische Philologie); 8. 8. 1919 -
Niedenau 18 (Hinterhaus) 

L 0 m m e I, Hermann, Dr. phil. (Indogerm. Sprachwissenschaft); 12. 8. 1920-
Frankfurt a. L\1.-Eschersheirn. Am ScbwBlbem;chwanz 10 

[.0 m m atz s eh, Erhard, Dr. phil. (Romanische Philologie); 29. 4. 1921 -
Savignystraße 59, Tel. 11881 ' -

S P i r a, Theodor. Dr. phiL (Englische Philologie); 1. 10. 1925; Ministerialrat a. D. -
Wiesbaden-Biebrich, Hindenburg-Allee t09, TeL Wiesbaden 237 88 

\1-
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Sc h wie t c.r i n g, Julius, Dr, phil. (Deutsche Philologie); 11. 1. 1928 -
Cretzschmarstraße 6, TeL 78373 

Frhr. von K a s c h n i t z - W ein b erg, Guido, Dr. phil. (Klassische Archäologie); 
1(}. 10. 1932 - \ 
Wiesenau 8, TeL 15037 

Kir n , Paul, Dr. phi!. (Mittlere und neuere Geschichte und Historische Hilfswissenschaften); 
20, 6. 1935 -
Bockenheimer Landstraße 127 

v 0 s sie r , OUo, Dr. phiL (Mittlere und neuere Geschichte mit besonderer Berü<:.ksichtigung 
der amerikanischen und englischen Geschichte); 1. 3. 1938 -
Z. Z. Wolfsgarten, Post Egelsbach 

G a d a m er, Hans-Georg, Dr. phil. (Philosophie); 20. 2. 1939 -
Telemannstraße 13 . 

Be u t 1 er, Ernst, Dr. phiL {Neuere 
Goethezeit, und Theatergeschichte) ; 
Broßstraße 5, TeL 7 33 22 

deutsche Literaturwissenschaft, 
L 4. 1946 -

insbesondere der 

Jen sen, Adolt, Dr. phi!. (Kultur- und Völkerkunde); 23. 8. 1946;" Direktor des Frobe­
nius-Instituts und des Städt. Museums für Völkerkunde -' 
Myliusstraße 29, TeL 13538 .'. 

Wo I f f , Erwin, Dr. phi!. (Klassische Philologie); 26. 10 1,946 -
Arndtstraße 31, Tel. 7.7964 

Mit der Vertretung einer"'ordentlichen Professur beauftragt: 

, 

\Ve i n fj t 0 c k, Heinrich, Dr. phi!. (Philosophie Und Pädagogik) i 29. 4. 1946; Oberstudien· 
direktor -
Am Tiergarten 4, Tel. 43330 

K e 11"" r, Harald, Dr. phil. (Kunstgeschichte); 10. 2. 1948; Professor­
Steinlestraße 11 

AUSSEROR'DENTLICHE PROFESSOREN , 
Sc h u man n, OUo, Dr. phiL (Historische Hilfswissenschaften, insbesondere mittellatein. 

Philologie}; 1. 9. 194,6 -
Kaiser-Sigmund-Straße 63, Tel. 5 46 63 

Mit der Vertretung einer außerordentlichen Professur beauftragt: 
Ost hof f "Helmuth, Dr. phiL (Musikwissenschaft); 29. 12. 1938 

Alzenau (Unterfranken), Burgstraße 19 

HONORARPROFESSOREN 

S t u r m f eIs. Wilhelm, D:r. phiL {Philosophie, Soziologie und Erwachsenenbildung); 
2. 2. 1932 - . 
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Am Kirchberg 25, Tel: 554 16 

E P P eIs h e i m er, Hanns Wilhelm, Dr. phi!. (Bibliothekswissenschaft); 24. 5. 1946; 
Direktor der Städtischen und Universitäts-Bibliotheken -
Untermainkai 15, Tel. 4 1601 -. , 

Hol z i n ger, Ernst, Dr. phi1. (Mittlere und neuere Kunstgeschichte); 19. 12. 1947; 
Direktor des Städelschen Kunstinstituts -.,.. • -
Friedricbstraße 42 

AUS'SERPLANMÄSSIGE PROFESSOR~N 
von S c hau b e r t , Else, Dr. phi!. (Englische Philologie); B. 2. 1929 _ 

Robr:!rt+Mayer-Straße 44 1. 
Gen n r ich, Friedrich, Dr. phil. (Musikwissenschaft und Romanische Philologie); 

. 1. 12. 1934 -
Z. Z. Nieder-Modau, Post Darrnstadt-Land, Friedr1ch-Ebert-Straße 1 , 

PRIVATDOZENTEN 

S t ras bur ger, Hermann, Pr. phiL (Alte Geschichte) I 31. 7. 19415 _ 
Schumannstraße 67 

12 
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Hai n, Mathilde, Dr, phil. (Volkskunde); 22. 5. 1947-
Mörikestraße 3 ·4 

Ku n z, Joseph, Dr. phiL (Deutsche Philologie); 13. 6. 1947-
Hofheim (Taunus), Feldbergstraße 24 

L e.o n t 0 v i t s eh: Viktor, (Osteuropäische Geschichte); 24. 6. 1947 _ 
, Bad Homburg v. d. H., WiIhelm~Meister-Straße 10 

D i t tri c h, Marie-Luise, Dr. phil. -(Deutsche Philologie); 27. 6. 1947 _ 
Hasselhorstweg 14 

LEKTOREN 

Sc h i 11 a, AlIn~d, Dr. phil. (Englische Sprache); 17. 4. 1947) Studienrat 
Frankfurt a. M.~Eschersheim, Am Kirchberg 21 

Mit der kom:nissarischen Vertretung eines Lektorats beauftragt:' 
L e 0 n t 0 v i t s eh, Viktar (Russische Sprache); 25. 2. 1946 _ 

s. unter Privatdozenten der Philosophischen Fakultät 
BI a g ion i, Luigi, Dr. phiL (Italienische 'Sprache), 22. 4. 1946 _ 

Z. Z. MaiJ;lz, Martin-Luther-Straße 83 
W i d I 0 e c her, Peter, Dr. rer. poL, Dipl. sup. I. E. C. S~ S. (Französische SpraChe) f 

23. 4. 1946 - ' 
Erlenba,her Straße 10, Tel. 43496 

S lL n der, Gustav H., Dr. phil. (Englische Sprache); 24. 5, 1946; Oberstudienrat a. D. -
Bertramstraße 81, Tel. 58929 ' 

D e 9 h a y e , Pierre (Französische Sprache),' 30. 5. 1947 -
Zeppelin-Allee 69 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

R ü h 1 , Philipp (Türkische Sprache); 11. 10. 1919-
SaYignystraße 65 

I-t art n er, Willy, Dr. phil. nato ISkandinavische Sprachen); 8. 12. ·1931; o .. Professor 
Siehe Naturwissenschaftliche Fakultät Seite 14 

BQ r n e man n, Eduard, Dr, phil. (LateinisChe und griechische Sprlicbkurse); 16,5. 1940; 
Oberstudienrat -
Frankfurt a. M.- Niederrad, Triftstraße 14 

R CI h n, Helmut,.Dr. phil. (Lateinische und griechische Sprachkurse) ; 11. 3. 1942 -
Schloßstraße 98 -

Unk r i g, Wilhelm, A. (Mongolische und tibetische Spr~che; Lamaismus); 20. 2. 1943; 
Bibliothekar am China-Institut -

r Z. Z. Traisa über Darrnstadt 2, Waldstraße 59 
Sc h u 1 t z e, OUo, Dr. med., Dr. phi!. (Philosophie;- Pädagogik); 25, 2. 1946; em. o. Prof. 

der Universität Königsberg -
Grafenstraße :3 

Sc h ö h I, -Hermann, 'Dr. phil. (Deutschunterricht für Ausländer sowie stilistische Ubungen 
für deutsche Studenten); 21. 10. 1946;' Oberstudiendirektor-
Bad Homburg v. d. H., Kisseleffstraß-e 1 

Gen s ich e n, Joachirn, Dr. phil. (Hebräische Sprache); 22. 5. 1947; Studienrat i. R. 
Frankfurt a. Jvl.-Niederrad, Reichsforststraße 9 

K 0 e I bin 9 ,_Arthur, Dr. phil. (Englische Spracheh 29. 7. 1947; Professor, Lektor i. R. 
Mittelweg 20 

G ü n t her, Robert (RUSSische Sprache); 18. 8. 1947-
Oberstedten i. Ts., Oberurl>eler Straße 14, Tel. Bad Homburg 2263 

F ü-h r er - L 0 Z a n 0, Alfonso (Spanische Sprache); 10. 10. 1947 -
Darm~tadt-Eberstadt, Darmstädter Straße 176 -

Fr i e d r ich, Adolf, Dr: phiL (Kultur· und Völkerkunde); 30. 10. '1947 i ao. Prof. der Uni· 
versität Mainz -
Hofheim 1. Ts., Marxheimer Straße 7, Tel. Hofheim (Ts.) 409 

13 
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K i e n ast, Walter, Dr. phiL (Mittlere und neu~re Geschichte); 26. 4. 1948; Professor -
Marburg (Lahn), Renthof 20 

LEHRBEAUFTRAGTER PUR THEOLOGISCHE VORLESUNGEN 

Ni el e n, Josef, Or. theol. (Katholische Weltanschauung); 24. 5. 1946; Hochschulpfaner . 
Georg-Speyer-Straße 70, Tel. 78968 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr: R a j e w 5 k Y , 

OROENTLICHEPROFESSOREN 
M ade I u n g , Erwin, Dr. phiI. (Theoretische Physik); 8. 10. 1919 -

Frankfurt a. M.-Esch~rsheim. Landgraf-Wilhelm-Straße 2, Tel. 53'265 
OB 0 r s ehe, Walther, Dr. phil. (Chemie); 17. 7. 1920 -

Stresemann-Allee 22, Tel. 648 13 
·H e 11 j n 9 oe r, Ernst, Dr. phil, (Reine- und angewandte Mathematik); 19. 8. 1920 - Liest 

niCht -
Evanston, m., U.S.A., 2215 Maple Ave. 

·0 e h n, Max,' Dr. phil. (Reine und angewandte Mathematik); 19. 7. 1921 - Uest nicht -
Black Mountain, N. C., U.S.A., Black Mountain College . 

·0 e 5 sau er, Friedrich, Or. phil. nat. {Physikalische Grundlagen der Medizin); 10. 8. 19'1.2; 
Direktor des Physikalischen Instituts der Universität Freiburg (Schweiz) 
- Li-est nicht -
Freiburg (Schweiz). Universität 

5 e d d i g, Max, Dr. phi!. (Angewandte Physik); 30. 6. 1933-
Robert-Mayer-Straße 2, Tel. 7 35 25 und 76051 

R ich t er, Rudolf, Or. "'phi!. (Geologie und Paläontologie); 9. 10. 1934-
- Frankfurt-M.-Eschersheim, Keßlerstraße 9 

R a j e w s k y, Boris, Dr. phi!. nat. (Biophysik und Physikalische Grundlagen der Medizin); 
28. 12. 1934 -

. Stresemann-Allee 22, Tel. 63141 
C zer n y , Marianus, Dr. phil. (Experimentalphysik); 28. 3. 1938 -

Westendstraß-e 95, Tel. '15105, Tel. '16934 (Institut) 
Die mai r, Willibald, Dr.-lng., Dr. phi!. (Lebensmittelchemie); 28. 10. 1942 -

Reichsforststraße 36; Briefanschritt: PauI-Ehrlich-Straße 40,~ Tel. über. 60241 
Ha r t n er, Willy, Or. phil. nat. (Gesc.hichte der Naturwissenschaften); 28. B. 1946 -

Bad Homburg v. d. H., Schopenhauer-Straße 5, Tel. Bad Homburg 2884 

Mit der Vertretung einer ordentlichen Professur beauftragt: 
O' Dan i el, Herbert, Dr. phil. nat; (Mmeralogie); 27. 2. 1947; Professor _ 

Frankfurt-M-Esch'2rsheim, Auf der L1ndenhöhe 14, Tel. 51252 
Li e s er, Theodor, Dr.-Ing., Dr. phi!. (Organische Chemie); 20. 5. 1947; Professor _ 

Robert-Mayer-Straße 7/9 
Mon t f 0 r t, Camill, Dr. phi!. (Botanik); 8. 3 . .1948, Professor 

Jugenheim (Bergstrußel. ~udwigstraße 19 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 
G 1 eu, Kad, Dr. phi!. (Anorganische Chemie); 27. 11. 1942 _ 

Ulmenstraße 24, Tel. 77840 

Mit der Vertretung einer .außerordentlichen Professur beauftragt: 

Mo u fan g, Ruth, Dr. phiL uaL (MathemaEk); 26. 9. 1946, apl. Prof. 
Wiesenau 38 . 

HONORARPROFESSOR 

G r am b erg, Anton, Dr.-Ing. (Techn,' Thermodynamik. und thermische Meßmethoden)) 
16. 11. 1925 _ 
Gutleutstraße 89, Tel. 31379 
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AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 

Mag n u S. Alfred. Dr. phi!. (Physikalische Chemie); 15. 1. 1923 ~ 
Leipziger Straße 51, Tel. 78481 . 

Ort h n er. Hermann Ludwig, Dr. phiI. (Organische Chemieh 3. 11. 1935 
Tborwaldsenstraße 27, Tel. 61791 

Me r t e n s, Robert, Dr. phil. (Tiergeographie und Tierökologie) ; 27, 7. 1939; Direktor des 
Natur.Mu.seums Senckenberg -
Georg·Speyer·Straße 31, Tel. 73515 . 

o ä TI Zer, Hermann, Dr, phil. nato (Physik); 6. 8. 1943 -
Hartmann·Ibach-Straße 78 

Sc h a e f er, Hermann, Dr. phil. nato (Physik und physikalische Grundlagen der Medizin); 
17. '1. 1944 -
Qckstadt bei Friedberg (Hessen), Schloß 

Sc h ä f er, QUa; Dr. phil. nat. (Angewandte Physik); 19. 12. 1947 
Sophienstraße 71 

Rau s eh, Edwin. Dr. phil. nato (Psychologie); 19. 12. 1947 
Im HeimQarten 7 

PRIVATDOZENTEN 

Soll e, Gerhard, Dr. phil. nat. (Geologie und Paläontologie); 11. 7. 1940 -
Kettenhofweg 125 

Ha r t k e , Wolfgang, Dr. rer. nat. (GeographieL 29. 7. 1940 -
- Langendiebach (Han.au), Bergstraße 9 

o Ü 11 , Bernhard, Dr. phi!. (Geophysik und kosmische Physik); 16. 3. 1.942. (Beurlaubt) 
Feldbergstraße 47, Tel. 73460 

Ho r n er, Leopold, Dr. phi!. nat. (Organische Chemie und Biochemie); 24. 2. 1943 -
Frankfurt a. M.-Eschersheiln, KÖrberstraß.e 21 

Kr a m p, Peter, Dr, rer. nato (Anthropologie); IB. 7. 1944 -
Westendstraße 77, T!,!l. 74360 

Ha ase, Günter, Dr. phi!. nato (Angewandt~ Physik); 3. 8. 1944 -
Kantstraße B 

K 1 ar. Richard. Dr. phi!. nato (Anwendungstechnik); 10. 8. 1946 -
Lessingstraße 12, Tel. 7 4B 28 

H art man n, Hermann. Dr. rer. nat. (physikalische Chemie); W. B. 1946 -
Feldbergstraße 43 . 

Sc h w an. Hermann, Dr. rer. nat. (Physik und B!ophysikl; 9. 11. 1946. (Beurlaubt) -
Friedrichstraße 37, Tel. 75190 

L e n n art z, Theo Alexander, Dr. phil. nat. (Pharmazeutische Chemie); 21. 12. 1946; 
Dipl.·Chem. -
Lenaustraße 95, Tel. 5 6B 69 

Fis ehe r, Joseph, Dr.·1ng. (Analytische Chemie); 11. 12. 1947 -
Reuterweg 14, Te!. 501 51 

Ho n e r j ä ger, Richard, Dr. rer, nato (Experimentalphysik); 20. 12. 1947 
Am Weingarten 2B 

LEKTOR 

Sau er, Ludwig, Dr. phi!. nato (Mathematik), 1. 8. 1944-
Frankfurt a. M,·Rädelheim, ReifenberQ"er Straße 43 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

Sc h re i b er, Ernst, Dr. phil. habil. (Pharmakognosie); 26, 10. '1937; Professor -
Oberlindau 3 

M ü g 9 e, Rat je, Dr. phil. (Geophysik und Meteorologie) j 27. 11. 1939; ao. Professor der 
Technischen Hochschule Darmstadt 
Feldbergstraße 47, Tel. 'j 34 60 
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Mi c hel s, FrcllZ, Dr. phil. nato (Geologie und Paläontologie); 28. 2. 1946; Professor, 
Regierungsdirektor -
Wiesbaden, Parkstraße 28, Te!. Wiesbaden 2 64 89 (privat 23431) 

8 a p per t, Jakob, Dr. phiL nat. (Angewandte Psychologie); 26. 6. 1946i Professor -
Langen' i. H., Annastraße 8, Tel. Laog€o 703 

S chi 11 er, Kad, Dr. phi!. nat. (Astronomie); 4. 12. 1946·­
Gräveowiesbach (Krs. Usingen). Schulstraße 119 

Beye r - E n k e, Siegfried (Apothekcn- und Arzneimittclgcsctzgcbung); 21. 6. 1947 -
Apotheker, Dipl.-Kaufmann __ 
Oberursel/Ts., Ernst-Lüttich-Straße 2 

M r 0 w k a, Bernhard, Dr. phiL {Theoretische Mechanik für Anfänger}; 1. 10. 1941 -
Robert-Mayer-Straße 2-4 

An k e 1, Wulf Emmo, Dr. phi!. (Allgemeine Zoologie); 21. 10. 1947; Professor, Direktor des 
Zoologischen Instituts an -der Technischen Hochschule Darmstadt und der Zoolog. Abt. 
des Hessischen Landesmuseums Darmstadt -
Darmstadt, Technische Hochschule (privat: Fichtestraße 31) 

WI'RTS C HAFTS-
UND SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

Dekan: Prof. Dr. Gu t en beI' g 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

'1-1 e I lau er, Josef, Dr. phil., .Dr. aec. h. c., Dr. d. Handelsw. e. h. (Wirtschaftsleh~e mit 
Berücksichtigung der Einzelwirtschaften des Handels); 12 7. H398 - Liest -nicht -

/ Königstein (Taunus), Rombergweg 8 
Ge rl 0 f f, Wilhelm, ·Dr. scient. pol. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften, insbesondere 

Finanzwissenschaft); 1. 10. 1912 -
Oberursel (Ts.) , Taunusstraße 38, Tel. ObE;rursel 595 

·s kaI w e i t, August, Dr. phi!. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften, insbesondere Wirt· 
schaftsgeschichte); 26. 7. 1913 -
z. Z. Oberramstadt (Kr. Darmstadt), Heyerstraße 11 

'S c h mi d t, Fritz, Dr. rer. po1., Dr. oec. h. c, (VVirtschaftslehre, insbesondere der EinZel· 
betriebe und ihres Verkehrs); 14. 8. 1914 ~ 
Oberursel (Ts.). Freiheit 3, Tel. Oberursel 379 

Weh r l'e, EmU, Dr. rer. pot, Dr. iur. {Volkswirtschaftslehre, Sozial· und Wirtsch.itItpoli~ 
Hk); 15. 4. 1925 -
Wiesbaden, Taunusstraße 83, TeL Wiesbaden 26883 

S Il U e r rn an n , Heinz, Dr. rer. poL (WirtschafllichF' Staatswissenschaften) ; 1. 11. 1946 _ 
Frankfurt a. M-Ginnheim, Fuchshohl 69, Tel. 5 1783 

Mit der Vertret.~ng einer ordentlichen Professur beauftragt: 

Gut e n beI' g, Er'ich, Dr. rer. pol. (Betriebswirtschaftslehre); 6. 8. 1940; o. Prof. _ 
. Frankfurt a. M.~Heddernheim, Augustusstraße 23 

HONORARPROFESsbRE·N 

V 0 e I c k er, Heinrich, Dr. phiL (Wirtschaftsgeschichte und Wirtschaftskunde) : 7. ·5. 1920 _. 
Liest nicht -
Im Trutz 33, Tel. 551 16 

Mi c h ~ I, Ernst, Dr. phi!.' (Soziale Betriebspolitik. und Arbeitwissenschaft); 11. 9. 1931 ~ 
Broßstraße 10, Tel. 113688 

Auf e I' man n, Ewald, Dr. rer. pql. (TreuhandwesE!ß, Betriebswirtschaftliche Steuer­
lehre); 20. 6.1941; Ober-Regierungsrat, Direktor der Hessischen Finanzlehranstalt, Vor­
steher des Finanzamtes Langen, Bez. Frankfurt a. M. -
Lan~n i. H., 'Bahnstraße 49, Tel. Langen 636 und 637 

BeI' 9 s t r a e s seI', Ludwig, Dr. phi!. (Politik); 22. 9. 1945; Regierungspräsident _ 
Darmstadt, Dieburger Straße 156, Tel. Darmstadt 526 .. 
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AUSSERPLANMÄSSIGER PROFESSOR 
• 

W e I t er, Erich, Dr. der Staatsw. (Volkswirtschaftslehre), 25. 1. 1944 _ 
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Felix-Dahn-Straße 8, Tel. 5 83 87 

PRIVATDOZENTEN 

S ehe r p n er, Hans, Dr. phi!. (Fürsorgewesen und Sozialpädagogik) i 17. 12. 1932 _ 
Neu-Isenburg, Taunusstraße 2, Tel. 0273 11 . 

Her zog, Richard, Dr. rer. pol. (Volkswirtschaftslehre, inbesondere Finanzwissenschaft!, 
9. 4. 1941 -
Eschau über O,hernburg/Main, Haus 18, Tel. Eschau 16 (übe~ Aschaffenburg). • 

M a r x, August, Dr. rer. pol. [Betriebswirtschaftslehre), 30. 7. 1946. (Beurlaubt) -
Freiharr-vom-Stein-Straße 5, Tel. 781 39 

Sc h w a n tag, Kad, Dr. rer. pol. (Betriebswirtschaftslehre); 24. 10. 1947 -
Wiesbaden, Schöne Aussicht 28 -

V e i t, Qtto, Dr. phiI. (VolkswirtschaftslehreJ, 16. 12. 1947; Präsident der Landeszentral­
bank von ~essen - -
Wiesbaden, Sonnenberger Straße 46, Tel. Wiesbaden 28822 
(dienstlich: Frankfurt 70341) • 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

P öse h 1, Viktor, Dr. phil. {Chemische Technologie und Warenkundeh 6. 10. 1934; em. -
o. Professor der Handels-Hochscgule Mannheim -
(22b) Annweiler (Pfalz), Hauptstraße 19 

G r a ß.1 b erg, Anton, Dr.-Ing. (Maschinenlehre, inbesondere Physikalische Technologie), 
10. 1. 1935, Honorarprofessor -
Siehe Naturwissenschaftliche Fakultät Seite 14 

Neu n d ö r f er, Ludwig, Dr. phi!. (Landesplanung und Siedlung): 16. 1. 1940, Leiter des 
Soziographischen Instituts -
Schaumainkai 35, Tel. 63362 

Me r z , Eugen, Dr. rer. pol. (Berufs- und Wirtschaftspädagogik); 21. 2. 1946 -
Nibelungen-Allee 49, Tel. 55206 

Au I er, Wilhelm, Dr. rer. poL (Betriebswirtschaftslehre), 28. 6. 1946: ao. Professor der 
Universität Gießen - .I 
Gießen, Fichtestraße 15 

L 0 r e y, Wilhelm, Dr. phiL I~athematische Statistik), 3. 7. 1946, Professor -
Baustiaße 17 

\l\r a g n er, Julius, Dr. phi!. (Wütschaftsgeographie), 18. -4. 1947; Professor -
Gartenstraße 66, Tel. 63807 

Fra e n k e I, Ernst, Dr. phH. (Anglo-amerikanische Politik), 29. ·4. 1947, Professor -
Schum.mnstraße 11, Tel. 73276 

K 0 e 1 bin g, Arthur, Dr. phil. (Engli6che Hand-elskorrespondenz) ; 29. 7. 1947 - Siehe 
Philosophische Fakultät Seite 13 

Mi 11 e qua n t, Paul, Dr. phiI. (Französisch, insbesondere französisches Wirtschaftsleben); 
11. 11. 1947; Hon. Prof. an der Universität Heidelberg und Leiter der französischen Abt. 
aen Dolmetscher-Institut der Universität Heidelberg -
Heidelberg-Rohrbach, Augustastraße 8 ! 

R i t t e r s hau sen, Heinrich, Dr. rer. poL .(Wirtschäftspolitik, insbe.,ondere Preispolitik); 
3. 4'. 1948, ao. Professor -
Im Burgfeld 138, Tel. 10521 (Verwaltung für Wirtschaft) 

M i k s c h, Leonhard, Dr. der Staatsw. (Theorie der Wirtschaftsverfassung und Marktformen) ;. 
21. 5. 1948 -
Frankf"Jrt-M.-Höchst, Hospitalstraße 15a 
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• 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE A USSERHALB DFJl F AKULT Ä TEN 
AKADEMISCHER TURN· UND SPORTLEHRER 

Kommissarisch: Roh n, Konrad, 
Kelst'elbacb d. M., Untetgasse 23 

UNI VER SIT Ä T~· MV SI KDI REKT OR 

Kommissarisch: 0 s t hof f , Helmuth, Or. 
s. Philosophische Fakultät, Seite 12 

phil., ao. Prof. 
; 

• AKADEMISCHE AUSSCHÜSSE 
UND VEREINIGUNGEN 

A UFN AHME-A US SCHUS S 

Der Rektor. die Dekane der fünf Fakultäten, der Universitätsrat 

GEBUHRENERLASS-AUSSCHUSS • , 
Rektor, die Fakultätsvertreter: Prof. Dr. Cl a·ß (Rechtswissenschaftliche Fakultät), 
Prof. Dr. Gei ß end ö r f e r (Medizinische Fakultä.t), Prof. Dr. Sc h u man n (Philo: 
sophiscbe 'Fakultät), Prof. Dr. GI e u (Naturwissenschaftliche Fakultät), Privatdozent 
Dr. Her zog (Wirtschafts- twd Sozialwissenschaftlicbe Fakultät), der Vorsitzende 
des Studentenwerks 

VEREINIGUNG VON FREUNDEN UND FORDERERN . 
DER UNIVERSITÄT F\ANKFURT 

Vorsitzender: 1. V. Der Rektor 

GESELLSCHAFT ZUR FORDERUNG DER KREBSFORSCHUNG 
AN DER JOHANN WOLFGANG GOETHE-UNiVERS.ITÄT ZU FRANKFURT E. V. 

Vorsitzender: Der geschäftsführende. Vorsitzende des Kuratoriums 

GESELLSCHAFT 
ZUR FORDERUNG DES INSTITUTS FUR GENOSSENSCHAFTSWESEN 

AN DER UNIVERSITÄT FRANKFURT 
Vorsitzender: N. N. 

GESELLSCHAFT FUR SOZIALWISSENSCHAFT IE. V.) 
AN DER UNIVERSITÄT FRANKFURT A. M. 

Vorsitzender: N. N. 

UNIVERSITÄTS-INSTITUTE 
RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

RechtswissenschaftHches Sentinar. Direktoren: Die orden\1. Professoren der Rechtsw. Fakultät 
Gesc;häftsfübrender Direktor: Prof. Dr. C 0 i n 9 
Assistentin: Assessorin Dr. Edelgard 'T i m m 
Wissenschaftliche Hilfskräfte: Assessor Adolt S t ein b ach e r 

Assess~r Christian Wer n e r 
Referendar Helmut G r i f f e 1 
Referendar Paul M 0 s <: h n e t 

Institut für Wirtschaftsrecht. Direktor: Prof. Dr. Hall s t ein ~ 

Institut tür Rechtsvergleichung. Direktor: Prof. Dr. H a 11 s t ein 
KommtmalwissenschaftHches Institut. Zimmer 19 

Direktoren: Lehrbeauftragter Dr. L eh m an n', N. N. 
Institut für Verkehrswesen. Direktoren: Kommissarisch Prof. Dr. W e 1 t er, N. N. 
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MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
Anatomisches Institut (Dr. Senckenbergisc-he Anatomie), Eschenbachstraße 14, TeL 6211:;; 

Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. S t a I' c k 
Assistenten: Dr. Hans Fr i c k 

MaX} Sommer 
Wissenschaftliche Hilfskraft: Rolf Sc h n eid e r 

...... Instilul für vegetative Physiologie (Städt. Chemisch-Physiologisches Institut), Weigert-­
straße 3, Tel. 602 41 
Direktor: Prof. Dr. Fe 1 i x 
Assistenten: Dr. Ilse Pe n d 1, Dr. Heinz Sc h a e f er. Dr, Hermann Rau e n 

lnslifut für aJ/imalische Physiologie, Weigertstraße 3, Tel. 63105 
Direktor: Prof. Dr. We z I e r 
Assistenten: Dr. vVilhelm S ehr 0 e der 

Dr. ~dmund Frank 
Wissenschaftl. Hilfskraft: Dr. Gisela Neu rot h 

SenckenbeIgi~ches Pathologisches Institut, Gartenstraße 229, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Lau ehe , 
Oberarzt: Privatdozent Dr. Gerhard K a h lall 
Assistent: Dr. Horst Web e r 

Institut für Vererbungswissenschalt (Genetik), Westendstraße 77, Tel. 7- 43 60 
Direktor: I. V. Privatdozent Dr. Kramp -, 
Oberarzt: N.-N. 
Assistent: N. N . 

• Hygienisches Institut der Stadt und Universität, Paul-Ehrlich-Straße 40, Tel. 60241 
Direk.tor: Prof. Dr. Sc h I 0 ß b erg e r 
Abteilungsvorsteher: Privatdozent Dr. Bernhard Sc h m i d t 

'. 

Assistenten: Dr. Gertrud Me n z e I, D~. Henning B r a n dis, Dr. Armin Ku tzsche 
Pharmakologisclies Institut, Weigertstraße 3, Tel. 61367-

Direktor: Prof. Dr. K ü 1 z 
Assistent: Dr. Walter V 0 9 t 

Medizinische Klinik, Eschenbachstr,aße 14, Tel. 60241 
Direktor: 'prof. Dr. Va 1 h a r d 
Oberärzte: Privatdozent Dr. Werner Heinrich Hauß, Dr. Hans Wirtz 
Röntgeninstitut der Medizinischen Klinik und Poliklinik 
Leitender Oberarzt: m. Franz L e s s m an n 
Laboratorium der Klinik: 
Leiter: Privatdozent Dr. Ernst Sc h ü t t e 

Medizinische Poliklinjk (Poliklin. Abtlg" Klinische Abtlg.), Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Al wen s 
Oberarzt: Dr. Ludwig 0 b e r t 
Röntgeninstitut der Medizinischen Klinik und Poliklinik (siehe Medizinische Klinik) 

Chirurgische Klinik und Poliklinik, Eschenbachstraße 14, Tel: 6 02 41 
Direktor: Prof. Dr. Rudolf Gei ß end ö r f e r 
Oberärzte: Dr. med. habil. Hans-Heinrich Wes t e r man n, Dr. Heinrich Kur t. 

N. N., N. N. 
Röntgenabteilung der Chirurgischen Klinik und Poliklinik 
Leiter: Prof. Dr. Rudolf Gei ß end ö r f e r 

OrthopädiSChe Klinik Friedrich8heim 
Poliklinik, Frankfurt a. M.-Niederrad, Marienburgstraße·2, Tel. 63530 
Klinik Friedrichsheim (Versorgungskrankenhaus), Hebelstraße 17, Tel. 52051 (Vorlesungen) 

. Ausweichklinik Schloß Gettenbach bei Gelnhausen, Tel. Gelnhausen 343 
Direktor: Kommissarisch Oberarzt Dr. Mo s e b ach 

fl(luenklinik und Poliklinik, Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Na u j 0 k s 
Oberarzt: N. N. 
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Kinderklinik und Poliklinik, Eschenbachstraße 14, Tel. 602 41 
Direktor: Prof. Dr. deR u d der 
Oberärztin: Dr. Karla W eiß e 

Klinik u. Poliklinik für ,Gemüts- u. Nervenkranke, Heinrich-Hoffmann-Straße 10, Tel. 60241 
Direktor: N. I':f. 
Oberärzte: Professor Dr. L e 0 n h a r d 

Privatdozent.Dr. Sc h w a b 
Neuro.logisches Institut .. Gartenstraße 229. Tel. 64919 

Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Lau ehe 
Wiss. Assistent: Dr. med. habil. W. Kr ü c k-e 

Klinik und Poliklinik für Augenkrankheiten, Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. T h i e 1 

Klinik u. Poliklinik für Ohren-, Hals- u. Nasenkrankheiten, Eschenbachstraße 14, Tel. 602 (1 
Direktor: Prof. Dr. BIo h m k e 
Oberarzt: Dr. Friedrich S c h ci. r man 'n 

Klinik und Poliklinik für Haut- und Gesclliechtskrankheiten, Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Alt man n . 
Oberarzt: Dr. Ewald Nos k e 

Institut für gerichtliche Medizin und Kriminalistik, Forsthäusstraße 104, Tel. 64320 
, Direktor: Kommissa;isch Prof. Dr. K ü I z 

Assistenten: D~. Gerhard R 0 s s 0 w 
Dr. Karl Luff 

Senckenbergisches Institut für Geschichte der Medizin, Senckenberg-Anlage 27 (Senckenberg 
bibliothek, 1. Stock) . 
Leiter: N. N. 

Röntgeninstitut, Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 
Direktor: Kommissaris{:h Prof. Dr. Ra j e w So k Y . 
Oberarzt: Dr. Max Ab a r! 
Assistent': Dr. Karl Sc h n a bel 

Institut für physikalische Therapie, Eschenbachstraße 14, TeL 60241 
"Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Al wen s 

Institut für Quellenforschung und BÖderlehre. Direktor: N, N. 
Zahnär~tliches Institut der Stiftung Carolinum, Eschenbachstraße 14, TeL 641 57 

Direktor: Kommissarisch Prof, Dr. von Re c k 0 w 
a) P.olikJinik und Chirurg. Abt. Leiter: Kommissarisch Prof. Dr. von Re c k 0 W 

Oberassistent: N. N. 
Assisten'ten: Dr. Hermann Hoc k e n joB 

Dr. Gerda Braun 
b) Abt. für Prothetik. Leiter: Prof. Dr. Fr i t s c h 

Oberassistent: N. N. 
c) Abt. für konservierende Zahnheilkunde. Leiter: N, N. 

Oberassistent: N. N.' 
Assistent: Dr. Erich Ara bin 

'd) Abt. für Kieferorthopädie. Leiter: N. N, 
. Oberassistent: N. N. 

Assistent: Dr. Walter K 0 11 e r 

Angeschlossen: 
Paul-Ehrlich-InstHut, StaatL Anstalt für experimentelle Therapie, Paul-Ehrlich-Straße 42/44 

Tel. 60251 ..-' 
Direktor: Geh. Med.-Rat Prof. Dr.- R. 0 t t 0 
Planmäßige Mitglieder: Prof. Dr. Bruno Ä I b r e c h t 

Prof. Dr. Richard Pr i g g e 
Prof. Dr. Kurt Laubenheimer 

Planm. wissenschaftL Oberassistent: N. N, 
WissenschaftL Assistenten: Dr. Rud. Sie ger t 

·Dr. Willi Spielmann 
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Institut für Kolloidforschung (Wissenseh. Anstalt, die zugleich Lehrzwecken der Universität 
dient). Bad Homburg, Viktoria-Weg 4, Tel. Homburg 2620 - Leiter: N. N.; stellvertr. 
und geschäftsführender Leiter: Dr. rel. nat. Rolf J ä ger 

-PHILO S OPHIS CHE FAKULTÄT 
Philosophisches Seminar. Direktor: Prof. Dr: Gadamer 

WissenschaftI. Hilfskraft: Franz S t ein rat h 
Pädagogisches Seminar, DjrektoT: Kommü;:sarisch O~erstudiendif'ektor Dr. W ein s t 0 C 
Historisches Seminar. Direktoren: Prof. Dr. Kir n 

Prof. Dr. Vassler 
Wissenschaftl. Hilfskräfte: Friedrich F ,0 r s t me i e r 

Richard F r e y h 
Seminar für Alte Geschichte. Direktor: Prof. Dr. Gel zer 

Assistent: Dl. Helmut Rah n 
Archäologisches Seminar. 

Düektor: Prof. Dr. Frhr. von Kaschnitz-Weinberg 
Assistent: Dr. Ernst Homann-Wedeking 

KunstgeschichWches Institut, Tel. 75078 
Direktor: N. N. 
Assistent: Dr. Erich Her zog' " 
Wissenschaftl. Hilfskräfte: Hans Ne ß I e r 

Hans Maria Wingler 

• 

MUljikwissensc1witIiches Institut. Direktor: Kommissarisch: Pro!. Dr. 0 s t hof f 
Assistentin: Dr. Ursula Aar bur 9 

Indogermanisches Seminar. Direktor: Prof. Dr. L 0 mIne I 
Seminar für Klassische Philologie. Direktoren: Prof. Dr. Re i n h a r d t 

Prof. Dr. E. Wolff 
Assistent: 'Dr. Helmut Rah n 

Romanisches Seminar: Direktor: Prof. Dr. L 0 m m atz s c h 
WissenschaftI. Hilfskraft: cand. phil. Erwin Ban 5 e m oe r 

Deutsches Seminar, Tel. 75829. Direktoren: Prof. Dr. Sc h u I t z • 
Prof. Dr. Schwietering 
Prof. Dr. Beutler 

Assistenten: Privatdozentin Dr. phil. Mathilde Hai n 
Priv~tdozentin Dr. phil. Marie-Luise D i t tri c h 

Seminar für deutsche Sprechkunde. Leiter N.-N., Techn, Assistentin: Ingeborg von N i d a 
. Wissenschaftl. Hilfskraft: cand. phi!. Hellmut Gei ß n e r 

Englisches Seminar, Tel. 79364. Direktor: Prof. Dr. S p i r a 
Wissenschaft!. Hilfskraft: Hildegard W eil 

Orientalisches Seminar. Direktor: I. V. Prof. Dr. L 0 m m e 1 
• Seminar für Volkerkunde, Myliusstraße 29, Tel. 73538 

Direktor: Prof. Dr. Jen 5 e n 
Angeschlossen: 

Frobenius-InsJitut, Myliusstraße 29, Tel. 735 38 
Leiter: Prof. Dr. Jen s en 
Assistenten: Dr. Helmut Pet r i , N. N. 

China-InsUlut, Myliusstraße 29, Tel. 7 35 38 
Leiter: I. V, Prof. Dr. Rousselle 

, 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
. MathematiseIles Seminar, Schumannstraße 58, Tel. 78621 

Direktor: Kommissarisch Lektor Dr. Sau e r 
. Assistent: Dipl,-Math. Dr. Ewald Bur ger 
WissenschaftI. Hilfskraft: Dipl.-Math. Therese 0 I s c h e w s k Y . 
Volontär-Assistentin: Gisela W a g n e r 
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Sternwarte, Feldbergstraße 47 
Direktor: Kommissarisch Lehrbeauftragter Dr. Sc hili e r 

Institut für Theoretische Physik, Robert-Mayer-Straße 2 
Direktor: 'Prof. Dr. M ade 1 u n 9 
Assistent: Dr. Bernhard M r 0 w k a 

Physikalisches Institut, Robert-Mayer-Straße 2, Tel. Direktor 76934, Verwaltung? 25 50 
Direktor: Prof .. Dr. Czerny 
Assistenten: Privatdozent Dr. Richard Ho n e r j ä ger 

Dr,HelmutMüser ' 
, Dipl. Phys, Gertrud H ö gel 

Wissenschaftl. Hilfskräfte: Hugo An der s 
Herwig Klauer 
Kurt Sc h ä f e r 

Institut für angewandte Physik, Robert-Mayer-Straße 2, Tel. 76051 
Direktor: Prof, Dr, S e d d i 9 
Assistenten: Prof. Dr. OUo Sc h ä f e r 

Privatdozent Dr. H aas e 
Dr. Arthur W fn k eIs e r 
Dipl.-Chem, Gerhard La n der 

Kaiser-Wilhelm-Institut liit Biophysik, Forsthausstraße 70, Tel. 63141 
Direktor: Prof. Dr. Ra je w s k y 
Assistenten: Dr. Hermann Mut h 

Dr. Hans GoI d s t ein 

Institut tür Meteorologie und Geopllysik, Feldbergstraße 47, Tel. 73460 
Direktor: Kommissarisch: Prof. Dr, M ü 9 9 e 
Assistent: Dr. Heinz W ach t e r 

Institut für physikalische Chemie, Robert-Mayer-Straßil 2/4, Tel. 79650 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Mag TI U s 
Oberassistent: Privatdozent Dr. Richard K I a r 
As~stenten: pr. Hermann Ha r t man n 

Dr. Friedrich Ernst I I s e 
Dr. Wilhelm Stürmer 

Institut für Organische Chemie, Robert-Mayer-Straße 7/9, Tel..7 74 33 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Li e s e r 
Oberassistenten: Dr. Heint: Geh I e n 

, J Dr. Walter R i e d 
Assistenten: Dr. Kad Mac u r a' 

Dr. Irmgard Te u t s c h 
Wissenschaftliche Hilfskraft: N. N. 

Institut lür Anorganische Chemie, Robert-Mayer-Straße 7/9, Tel. 77434 • 
Direktor: Prof. Dr. GI e U 

Assistenten: Dr. Georg M i k a 

-

Dr. Peter Pi r s ch e r 
Heinz-l ürgen S c h a a c k 
Dr. Hans Wiedenbruch 
Dr. Karl K 1 i n 9 

Pharmazeutisches Institut, Robert-Mayer-Straße 8, Tel. 1 90 01 
Direktor: Kommissarisch Privatdozent Dr. L e n n art z 
Oberassistent: N. N. 
Assistenten: Altons H ä u ß I e r 

Bernhard Schmitz 
Richard J ä ger 

Wissenschaftliche Hilfskräfte: Rudolf Mi d d'e 1 d 0 r f 
Eberhard Gau 1 

22 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

lnstitul tür Lebensmillelchemie (Städtisches Lebensmittel-Untersuchungsamt), Paul-:.Ehrlich­
Straße 40, Tel. über 6.0241 
Direktor: Prof. Dr. 0 i e mai r 

Mineralogisches Institut, Cretzschmarstraße 4, Tel. 777 19 
Direktor: Prof. Dr. O' 0 a nie 1 
Assist~nte:ri-: Dr. Paula W ein h e i m e r 

N. N. 

Geologisch-Paläontologisches Institut, Senckenberg-Anlage 23, Tel. 75574 
Direktor: Prof. Dr. R ich t e r 
Assistent: Privatdozent Dr. Gerhard Soll e 

Geographisches Seminar und Geographisches Institut, Schumannstraße 58, Tel. 76703 
Direktor: Kommissarisch Prof. Or. M e r t e n s 
Assistent: Privatdozent Or. Wolfgang Ha r t k e . 
Wissenschaftliche Hilfskraft: cand. rer. nato E. H ü b s c h man n 

Botanisches Institut, Senckenberg-Anlage 27, Tel. 73125 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Mon t f 0 r t 
Assi&"tenten: Dr. rer. nato habil. Karl E 9 1 e 

Dr. fer. nato Erna Reinholz 
Wissenschaftliche Hilfskräfte: cand. rer. nato Hans B r ü c k bau e r 

cand. [er. nato Günter R 0 sen s t 0 C k 

cand. rer. nato Ludwig Müll e r 

Fharmakognostisches InsWut, Mertonstraße 17 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. t? ehr e i b er 
Assistent: N. N. 

Zoologisches Institut, Senckenberg-Anlage 23, Tel. 78201 
Direktor: N. N. 
Assistenten: Dr. rer. nat. habil. Peter R i e t s c hel 

Dr. fer. nato Erika Mo s e r 
Wissenschaftliche Hilfskraft: Gertrud Kuh 1 

Psychologisches lnstllut-
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Rau s c h 
Assistent: N. N. 

• 

WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

Institut für WiTlschaflswissenschall. Tel. 78739 
Geschäftsführung: Kommissarisch Privatdozent Dr. Her zog 
Assistenten: Dr. Kurt Na s.s aue r 

Dr. Pranz KI a mse r 
Seminare und Abteilungen'des Instituts tür Wirtschaftswissenschait 

a) Volbwirtschaftliches Seminar 
Direktoren: Prof. Dr. Ger I 0 f f 

Prof. Dr. SkaI weit 
Prof. Dr. Wehrle 
Prof. Dr. Sauermann 

Assistent: Dr. Fritz Loh s ehe I der 

b) FinaIl!-wissenschaltliches Seminar 
Direktor: Prof. Dr. Ger 10 f f 
Assistent: D;r. Paul Sen f 

c) Seminar für Wirtschaftsgeschichte 
Direktor: Prof. Dr. S k ~ 1 w e i t 
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.. 
d) BetriebswirtschaiOiches Seminar 

Direktoren: Prof. Dr. Sc h m i d t, N. N., N. N., N. N. 
Assistent: N. N. 

Abtlg. für Handel. Zimmer 162/63 
Direktor: N. N. 

Abtlg. für Industriewirtschaft 
Direktor: N. N. 

Abtlg. für Betriebs- und VerwaItungsorganisation, Zimmer 166 
Direktor: N. N. 

e) Treuhandseminar 
Direktor: Prof. Dr. Sc h m i d t 
Assistent: Dr. Artur Sc her 9 

f) Seminar für Handelsschul- und Wirtschaftspädagogik 
Direktor: Kommissarisch lehrbeauftr. Dr. Me r z 

g) Seminar für VersicherungswissenschaJ/ 
Direktor: N. N. 

h) Stallstisches Seminar 
Direktor: Prof. Dr. Ger 10 f f 
Assistent: Dr. Hans K ast e n 

i} Abteilung tür Hcmdwerkswirlsc)1(1H 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Weh r 1 e 

k) Warenkundlich-technologische Abtei!ung 
Direktor: Prof. Dr. P öse h I 

Institut für Genossenschaflswesen, Zimmer 162/63 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. iN ehr 1 e 
Assistent: N. N. 

Institut für das Kredilwesen, Zimmer 166 
Direktor: N. N. 

Institut für Verkehrswesen 
Direktoren: Kommissarisch Prof. Dr. W e 1 t er, N. N. 

Institut iür wirtschallliche Raumforschung 
Leiter: Kommissarisch ·Prof. Dr. Sau e r m·a n n 
Assistent: Dr. Erich Me y n 

Seminar für Fürsorgewesen und Sozialpädagogik 
Direktor:. Privatdozent Dr. Sc her p n e r 

Angeschloss'en: 

Soziographisches Institut (Stiftung zur Erforschung des deutschen Volksaufbaus), Schaumain-
kai 35, Tel. 63362 . 
Wissenschaftlicher Leiter: Dr. Neu n d ö r f e r 
Wissenschaftliche Referenten: Dr, Marta Hel f f 

Dr. Hans M. Kampffmeyer 
Dr. Heinrich. B ~ au n 

Wissenschaftlicher Assistent: Ulrich S ade r 

AUSSERHALB DER FAKVLTÄTEN 

ll}.slilut für Leibesübungen, Zimmer 183, Tel. 756 15 

, 

.Direktor: Kommissarisch Konrad Roh n, akad'. ,Turn- und Sportlehrer 
Oberassistent: N. N. 
Assistenten:' Sportlehrer \Valter Ne h b, Sportlehrer Walter Ho 11 s t ein, Turn· und 

Sportlehrer Georg G e b h a r d, Sportlehrer Kurt K 0 h 1 
Hilfsassistentin: Sportlehrerin Gisela S pie 1 e r 
Rugerlehrer: N N. . 

24 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Amerika-Institut 
Direktorium: Die Direktoren der Universitäts-Institute und -Seminare mit Amerika­

Abteilungen 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. S p i r a 
Assistent: Dr, Fritz M'e i n eck e, im Englischen Seminar (Telefon privat 55825) . 

BÜCHEREIEN UND ARCHIVE 
Universitätsbibliotheken 

Gesamtverwaltung: Direktor Prof. Dr. E p P eIs h ei m er (Untermainkai 15) 
1. Stadt- und UniversiJätsbibUothek, Untermainkai 15, Tel. Direktor 41607, Wissen­

schaftl. Angelegenheiten 42279, Verwaltung 40121, Nebenstelle 430. Alle 
Wissensgebiete außer Naturwissenschaften und Medizin. Beschränkte ·Ausleihe (nur 
nach Vorbeslellung): wochentags 10--12 Uhr außer Samstag . 

2. Senckenbergische Bibliothek, Senckenberg-Anlage 27, TeL 779 3C - N~turwissen­
schaften u. Medizin. Ausleihe: täglich 10--13 Uhr 

3. HauptbibJiothek des Slödt. Krankenhauses, Eschenbachstraße 14 _ Medizin. öffnungs­
zeit: täglich 8-13; 16--18 Uhr; Sa. 8-12 Uhr 

Römisch-Germanische Kommission des Deutschen Archäologischen Instituts, Bockenheimer 
Landstraße 97, -Tel. 13167. 'Bibliotheksbenutzung zur Zeit noch nicht möglich. 
Leiter: Kommissarisch Prof. Dr. Gel zer 
Assistent: Dr. Walter W. ag n e r 

Bibliothek des Frankfurter Goethemuseums (Freies Deutsches Hochstift). Spezialsammlung 
für Deutsche Literaturgeschichte von 1740-1850. Großer Hirschgraben 23, Tel. 46931. 
Ausleihe: Montag bis Freitag 14-15 Uhr, Lesesaal 14-16 Uhr, außer Mittwoch, Hoch--
straße 42 p. ' 
Direktor: Prof. Dr. B eu t 1 e r 

Bibliothek des Orient-Instituts Frankfurt a. M. (Wissenschaftl. Institut für die Kultur und 
Wirtschaft des modernen Orlents), Savignystraße 65. Offnungszeit: samstags 14-15 Uhl 
Vorsitzender: Bischof Dr. J. W. E. So m m e r. Bibliotheksleitung: Dr. L. G ö t 2 

Bücherei der Industrie- und Handelskamer, Börse, Tel. 40341. öffnungszeiten: 9-15, 
Samstag 9-12 Uhr 
Leiterin: Freifrau von D r 0 s t e 

Stadlarchiv, Domstraße 9, Tel. 70231 
Leitung: Archi"direktor Dr. Hermann Me i n e r t 
Sprechstunden und Benut~ung: täglich 9-12 Uhr, , 

P-RÜFUNGSÄMTER UND -AUSSCHÜSSE 
JURISTISCHES PRUFUNGSAMT 

BEI DER UNIVERSITÄT FRANKFURT A. M. 
/ 

Vorsitzender: Vizepräsident des Hess. Oberlandesgerichts Da I t r 0 p , Darmstadt, Ob'2'r-. 
landesgericht . 

Stellvertr. Vorsit:z.ender: Prof. Dr. Sc h i e der mai r 
Geschäftsstelle: Dekanatskanzlei, Zi 60, Tel. 76718 
Sprechstunden: 9--12 Uhr 

• 
AUSSCHUSS FURDIE ÄRZTLICHE VORPRUFUNG 

Vorsitzender: Prof. Dr. S t are k 

Geschäftsstelle: Anatomisches Institut, Esche.nbachstraße 14, Tel. 621 13-
Sprechz~it: Siehe Anschlag am Schwarzen BreH des Prüfungsausschusses 
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AUSSCHUSS FUR DIE ÄRZTLICHE PRUFUNG 
, Vorsitzender: Prof. Dr. deR u d der 

Geschäftsstelle: Pathologisches Institut, Gartenstraße 229, Zimmer 208, Tel. über 60241 
Sprechzeit: Wochentags 11-12 Uhr, außer Samstag-

AUSSCHUSS FUR DIE ZAHNÄRZTLICHE VORPRUFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. S t are k 

Geschäftsstelle und Sprechzeit: Siehe, Ärztliche Vorprüfung 

AUSSCHUSS FUR DIE ZAHNÄRZTLICHE PRUFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. deR u d der 

Geschäftsstelle und Sprechzeit: Siehe Ar'hliche Prüfung 

WISSENSCHAFTLICHES PRUFUNGSAMT 
FUR KANDIDATEN DES HöHEREN LEHRAMTES 

Vorsitzend~r: OStDir. Dr. W ein 5 t 0 c k. Sprechstunden: 5a. 11-12 Uhr, Zimmer 177 
Geschäftsstelle: Zimmer 177, TeL über 7 71 SO - Sprechzeit: täglich 9----.11 Uhr, 00. 15---16 Uhr 

PRUFUNGSAUSSCHUSS PUR DIPLOM~PHYSIKER SOWIE 
FUR DIPLOM-MATHEMATIKER 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: N. N, 

Geschäftsstelle: Mathematisches Seminar, Schumannstraße 58, Tel. 78621 
Sprechstunden: Mo und Do 11-12 Uhr 

PRUFUNGSAUSSCHUSS PUR DIPLOM-GE.oPHYSIKER, 
-METEOROLOGEN U'ND OZEANOGRAPHEN 
Vorsitz<:!nder: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen FakulUit 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. R. M ü g g e 
Ge~häftsstelle: Institut für Meteorologie und Geophysik, Feldbergstraße 47, Tel. 73460 

PRUFUNGSA"USSCHUSS FUR DIPLOM-CHEMiKER 
Vorsit:tender: Der' Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 

St'011v. Vorsitzender: Prof. Dr. Mag n u 5 
Ceschäftsstelle: Robert-Mayer-Straße 2, Tel. 79650 

Sprechzeit: Di Mi Do 9-10 Uhr 

AUSSCHUSS FUR DIE DIPLOM-GEOLOGEN-VORPRUFUNG 
Vorsitzender: N. N. 

Geschäftsstelle: Geologisch-Paläontologisches Institut. ,senckenberg-Anlage 23 

AUSSCHUSS FUR DIE PHARMAZEUTISCHE PRUFUNG 
Vorsitzehder: Prof. Dr. M. Se d d i 9 

Stellvertr. Vorsitzender: Priv.-Doz. Dr. Th. A. L e n n art z 
Geschäftsstelle: Pharmazeutisches Institut, Robert-Mayer-Straße 8, Tel. 79007 

AUSSCHUSSE FUR DIE VOR- UND HAUPTPRUPUNG DER 
- .L~BENSMJTTELCHE~IKER. 

Vorsitzender: Dr. Pr. L e h man n . 
~ . Stellvertr. Vorsitzender: ~rof. Dr. W. Die mai r 

Geschäftsstelle: Institut für Lebensmittelchemie, Paul-Ehrlich-Straße 40, Tel. über 60241 
Sprechzeit: Mo bis Fr 11-13 Uhr 

PR UFUNG SA U S S CH US S F U R D I PLO M- PS YCHOLO G E'N 
Vorsitzender: N. N. 

GeschäftsstelIe~ Zimmer -177, Tel. über 77150 - Sprechzeit: Täglich 9-ti, 00 '15-16 Uhr 

PRUFUNGSAMT FUR DIPLOM-VOLKSWIRTE, -KAUFL'EUTE 
UND HANDELSLEHRER 

Vorsitzender: Prof. Dr. Ger I 0 f f 
Geschäftsstelle: Zimmer 177, Tel. 77150 - Sprechzeit: TägliCh 9-11 .uhr, Do 15----16 Uhr 
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PRUFUNGSKOMMISSIO'.N FUR DIE ABSCHLUSSPRUFUNG 
IM VERSI CHE R UN G S - SEMI N AR 

Vorsitzender: Prof. Dr. Ger I 0 f f 

Geschäftsstelle: Zimmer 177, Tel. über ~115~ - Sprechzeit: Täglich 9--11, Do 15--16 Uhr 

AUSSCHUSS FUR DIE SONDERREIFEPRUFUNG 
Vorsitzender: Oberschulrat Dr. Lud w i 9 

STUDENTENSEELSORGE 
Evangelische Studentenseelsorge: 

Kommissarisch Dr. Wolfgang B öhm e, Königslacher Straße 60, Tel. 63274 
Sprechstunden: nach Verabredung 
Offentlicher Abend der Studentengemeinde: jeweils Mi 18.15 Uhr, Gemeindesaal der 
Christuskirche, B-eethovenplatz (bei der Universität) , .. 
Wochenschlußandacht: jeweils Fr 18.15 'Uhr im Universitätsgebäude, Ort lt. Anschlag 

Katholische Studentenseelsorge :. . 
- Hochschulpfarrer Dr. theoL J osef Nie I e n , Georg-Speyer-Straße 70, Tel. 7 89 68 
Sprechstunden~ Di Sa 10-12 sowie jederzeit nach Vereinbarung 
Gottesdienst: Da 18.30 Uhr in der Elisabethenkirche am Kurfütstenplatz (Haltestelle der 
Linie 2: Kurfürstenplatz; der Linie 3: Leipziger Straße) 

STUDENTENWERK FRANKFURT AM MAIN 
Vorsitzender: Privatdozent Dr. Sc her p n e r - Sprechstunden: nach Voranmeldung, 

Zimmer 6b I 

Geschäftsführer: Dr. Albrecht S t a k e I b eck - Sprechstunden: Mo Mi Fr 9-11 Uhr oder 
nach Anmeldung, Zimmer 6b, Tel. 73493 

Geschäftsstelle: Zimmer 6b - Sprechstunden: Täglich 10-13 Uht;, TeL 73493 

ABTEILUNGEN 
Verwaltung und Kasse: Zimmer 6b 
Förderung (Stip<:ndienvermittlung, Gebührenerli:lß): Zimmer 6b 
Gesundheitsdienst (Pflichtuntersuchung, Student. Krankenversorgung, Unfallversicherung): 

Zimmer 1 . 
Vertrauensarzt: Dr. Gustav W-a 1 t e r - Sprechstunden: Di Do 141/2-151/2 Uhr, Anmeldung 

Zimmer 1 
Wohnungsamt (Vermittlung von Zimmern und Zuzugsgenehmigungen) : Zimmer 1 
Verkauf von Theater- und Konzertkax:ten, Vermittlung von wissenschaftlichen BÜchern 

durch Tausch oder Kauf: ZiI!lmer i 
Mensa 
Erfrischungsstelle: PhYSikalisches Institut, Erdgeschoß 
Akad-emische Studienberatung (Beratllngsdienst): Dr. Christa Ta f f e 

MOlltag bis Freitag 9-12 Uhr oder nach vorheriger Anmeldung. 
Tel. 7 35 17. 

Sprechstunden: 
Corneliusstraße 20, 

Sachkundige unentgeltliche B~ratung der Schüler, Abiturienten ·und Studenten in allen 
Studien· und Berufsfragen: Auskunft über Kosten und Dauer des Studiums, Prüfungs-
bestimmungen usw. 

AKADEMISCHE AUSLANDS STELLE . . 
Vorsitzender: Prof. Dr. Willy Ha r t n e r 

Geschäftsstelle: Sophie Re u 1 i n g , Tel. 74162 _ Sprechstunden: Werktags außer Samstag 
10-12 Uhr. Bearbeitung aller Angelegenheiten der studierenden Auslänlier, ~etreuung 
der ausländischen Studenten. 
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VERZEICHNIS DER VORLESUNGEN . . 
Die Vorlesungen beginnen am 25. Oktober 1948. 

Zeit und Ort der einzelnen Vorlesungen werden an den Schwarzen Brettern der Fakul­
täten in der Wandelhalle des Universitäts-Gebäudes, für die Medizinische Fakutät am. 
Schwarzen Brett in der Ohrenklinik, mitgeteilt. 

Die Vorlesungen der zum Lehrkörper der Universität gehörenden Professoren der 
Universität Cbicago werden vor Beginn ges Semesters angekündigt werden. 

ERLÄUTERUNGEN 

Alle Vorlesungen und Ubungen, denen nicht ein besonderer Vermerk beigesetzt ist, 
sind Privatvorlesungen und Privatühungen. 

Die mit 0 bezeichneten Vorles'!lngen und Dbnngen sind unentgeltlich. 

V~rlesungen, die nur mit besonderer Genehmigung des Hochschullehrers besucht werden 
können, tragen den Vermerk "nach Anmeldung" oder "privatissime". . 

Für die Beteiligung an Sem i n ar ü b u n gen bedarf es stets persönlicher Anmeldung. 

VORLESUNGEN FÜR HÖRER ALLER FAKULTÄTEN 
POLJ;.TIK UND SOZIALE ORDNUNG 

Einführung in die Rechtswissenschaft, 00 9-11, Fr 9-10 
.Gegenwartsprobleme des Staatsrechts, 00 14-15 
Deutsches R~chtsleben in Volksbrauch und Sprache I, 

Recht und Volksbrauch, Mo 16-11 
Geschichte des Völkerrechts, Fr 14-16 
GegenwartspIobleme des Völkerrechts, Da 13-14 
Rechtsphilosophie. Mo Mi 00 15-16 
Einige Probleme heutiger Außenpolitik, 00 15-16 
Arbeitsrecht und Sozialpolitik, Mo 9-11. Fr 11-13 

Internationale Gerichtsbarkeit, Mo 8-9 
Der öffentliche Gesundheitsdienst,' ausgewählte Kapitel aus dem 

Gebiet der Sozialhygiene. Fr 11-18.30, Braubachstra'ße 18 
Grundzüge der Sozial- und Rechtsphilosophie, Mo Fr 16-11 
Allgemeine Geschichte .1811-1914. Mo 10-12, Vi 10-11 
Soziologische Probleme der Volkskunde an Hand der neueren 

. wissenschaftlichen VeröH'entlichunget:t, Mi 9-11 
Wirtschaftssysteme im Wandel der Zeit: Vom merkantilistischen 

Verwaltungsstaat bis zum sozialistischen Planungsstaat, Mi 12-13 
Soziale und ökonomische Gegenwartsprobleme, 00 11-12 
Gegenwartsfragen der Politik, Fr i8-19 
Sozialethik, Mi 00 10-11 
Englische Wirtschaftsgeschichte vom Ausgang' des Mitt~lalters bis, 

zur Gegenwart, Mo Fr 9-10 
.. Deutschland und die Vereinigten Staaten von Amerika von 1176' bis 

1914, Mo Fr 15-16 
England und der Nahe und Ferne Osten, Ein"::! Einführung in das Ver­

ständnis weltpolitischer Probleme, Fr 10-11 . 
Das Fürsorgew'O!sen I?eutschlands, Mo Di 18-19 

, 
SONS.TIGE VORLESUNGEN 

• 
o Ober die Ernährung des Kindes, 1stdg. n. ~/erabr. 

Medizinische· Psychologie, Vi 16.30-11,15 
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Geschichte der Medizin, Di 00 18.15-19 .. '-
Kunst und Geschichte (Einleitung in die G~isteswissenschaften), 

Mi 00 Fr 16-17 
Geschichte der griechischen Kunst Ill, Hellenismus, 

N.N. 194 

Gadainer" 301 
Frhr. v. Kasch· 

00 12-13, Fr 15-17 nitz-Weinberg 324 
Malerei der italieni~chen Frührenaissance, Mo Di 16-18 
Die Zeichnungen Albrecht Dürers, Di 17-18 . 
Geschichte der Oper im Zeitalter des Früh- und Hocl:).barocks, Oi 9-11 
Die deutsche Musik nach Beethoven, 11. Teil, Mi 15-16 
Einführung in die Weltliteratur, Fr 17-19 

o Dantes Commedia, mit Lichtbildern, Fr 10-11 
Die deutsche Literatur im Zeitalter des Humanismus, der Refor-

mation und der Renaissance, Di 00 -Fr 12-13 
Gottfried Keller, Mo Da Fr 16-17 
Bäuerliche Tracht und Gemeinschaft, Vi Fr 15-16 . 
Geschichte der Naturwissenschaften seit der Renaissance, 00 14.30-16 

"Keller 
Holzinger 
Osthoff 
Osthoff 
Eppelsheimer 
Lommatzsch 

SchuItz 
Kunz 
Hain 
Hartner 

1. RECHTSWIS SENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
, 

~ECHTSGESCHrCHTE, ALLGEMEINE _RECHTSLEHRE . 
UND RECHTSPHILOSOPHIE 

Einführung in die ReChtSWissenschaft, Da 9-11, Fr 9-10 
Deutsche Rechtsgeschichte, Mi 11-12, 00 12-13, Fr 11-13 
Römische Rechtsgeschichte, Di 10-11, Mi 9-11 
Verfassungsgeschichte der Neuzeit, Di 8.30-10, 15-17 
Gegenwartsprobleme des Staatsrechts, 00 14-15 
Deutsches Rechtsleben in Volksbrauch und Sprache I, 
.1 Recht 'und Volksbrauch, Mo 16-11 

Geschichte des Völkerrechts,_ Fr. 14-16 
Gegenwartsprobleme des Völkerrechts, Do.13-14 
Rechtsphilosophie, Mo Mi 00 15-16 
Einige Probleme heutiger Außenpolitil'-, D2 15-16-

PRfVATRECHT 

Bürgerliches Recht, Allgemeiner Teil, Mo 00 12-13, Mo Mi 14-15 
Schuldrecht, Allgemeiner Teil, Mo Di Mi Fr 10-11 
Schuldrecht, Besonderer Teil. Mi 00 Fr 8-9 
Sachenrecht, Di Mi 12-13, 14-15 
FamWenrecht, 00 14-15, Fr 9-11 
Handelsrecht, Mo Di Mi Fr 11-12 
Gesellschaftsrecht, insbes. Recht der Handelsgetlellschaften, Di Fr 9-11 
Arbeitsrecht und Sozialpolitik·, Mo 9·11, Fr 11-13 

Internationales Privatrecht, Mi 11-12 

ZIVILVERFAHRENSRECHT 

Zwang$vollstreckung, Di 11-13 
Freiwillige Gerichtsbarkeit, Mi 9-11 • 

STRAFRECHT 

Strafrecht, Allgemeiner Teil, Mo Di Mi Da 11-12 
Strafrecht, Besonderer Teil, Mo Da 10-11 
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OF"FENTLICHES RECHT 

Allgemeine Staatslehre, 00 9-10, Sa 9-11 
Staatsrecht, Mo 9-11. Da 10-11 
Allgemeine Verwaltungslehre (Einführung in die Verwaltungs­

praxis), Mo 8·10, Mi 8-9 
Verwaltungsrecht, Mo Fr 12~3, Sa 11-13 

N.N. 
N.N. 

Lehmann 
N.N. 

AUSLÄNDISCHES UND AUSSERSTAATL-iCHES RECHT 

Kirchenrecht, Mi 12-13, Da 10-12 
Grundbegriffe des englisch-amerikanischen Privatrechts in rechts­

vergleichender Darstellung, Di 8-9 
Internationale Gerichtsbar~e;t, Mo 8-9 

Ubung"en 

Hepetitorium der deutschen Rechtsgeschichte, Mo 15-16 
Ubungen im Bürgerlichen Recht für Anfanger, mit schriftLehen 

Arbeiten, Do 16-18 ; 
Ubungen im Bürgerlichen Recht für Anfänger, mit schriftlichen 

Arbeiten, Do 16-18 
Ubungen im Bürgerlichen Recht für Vorgerückte, mit schriftlichen 

Arbeiten, Di 16-16 
Ubungen im Bürgerlichen' Recht für Vorgerückte, mit schriftlichen 

Arbeiten, Di 16-1B 
Ubungen im.Handelsrecht, Mi 16-18 
Ubungen im Zivilprozeß, mit schriftlichen Arbeiten 

(beschränkte Teilnehmerzahl), Di 16-18 
Ubungen im Strafrecht, mit schriftlichen Arbeiten, Fr 16-18 
Ubungen im Offentlichen Recht, Mo 16·18 
Ubungen im neueren Verwaltungsrecht (nur für 5. und höhere Sem.), 

Fr 11-13 
. 

Seminare 

Seminar für Deutsche Rechtsgeschichte, Do j7-19 
Deutschrechtliches Seminar lUbungen zur Rechtsarchäologie 

rechtlichen Volkskunde}. 
Kurs I Mo 17-19 
Kurs II Di 10·12 

Romanistisches Semipar, Di 17.30-18.15 
Seminar für \Virtschafts: und Arbeitsrecht, 14tg1. 

nach Vereinbarung 
Strafrechtliches Seminar, 14.tg1. nach Vereinbarung 
Strafrechtliches Seminar, Do 16-18, 14tg1. . 
Rechtsvergleichendes Seminar, 2stdg. nach Vereinbarung 
Vöikcrrechtliches Seminar, Do 16-18, 14tg1. 
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. 2. MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
-In ~lehnung an die Sludienordnung für Mediziner ist in dem nachstehenden Vor-

lesungsverzeichnis allen Pflichtvorlesungen ein· und die Angabe der Studien-Semester bei­
gefügt, in denen sie erledigt werden sollen. Lateinische und griechische Elementarkurse siehe 
Philosophische Fakultät, Seite 37. 

ANATOMIE UND HISTOLOGIE, ENTWICKLUNGSGESCHICHTE 

• Anatomie III (Nervensystem, Sinnesorgane), Mo bis Fr 8-8.45 
(2" 3., 4. Sem.) 

• Anatomie I (Bewegungsapparat), Mo bis Fr 9-9.45 (1. Sem.) 
• Sp".:!zielle Entwicklungsges,chichte {Organentwicklung}, Di Fr 

11.15-12 (3.,4. Sem.) 
~ Topographlsche Anatomie /für Khniker u. Vorkliniker), Mo Da 

16.15-17 (4.·10. Sem.) 
• Präparierübungen I, Mo bis Fr 14.15-16.45 (1., 2. Sem.) 
• Präparierübungen H, Mo bis Fr 14.15-16.45 (3., 4. Sem.} 
• Präparierübungen für Studenten der Zahnheilkunde, Mo bis Fr 

14.15-16.45 (2., 3. Sem.) 

PHYSIOLOGI'E 

• Physiologie H, Mo Di Fr 9-9.45, Mi 00 iO-l0,45 {3., 4. S~.J 
• Physiologisches Praktikum (physikal. ·Teil), Mo Di 11-13 (4. Sem.) 
• Physiologische Grundlagen der Leibesübungen I (Pflichtvorlesung 

nur für Sportstudenten) , 2 stdg. n. Verabr. 
o Arbeiten im Institut für animo Physiologie, ganztg. n. Verabr. 

Biologisches Kolloquium, Di J8-19 

Einführung in die Physiolog!e, 1 stdg" n. Verahr. 
• Physiologische Chemie Il (Blut, Ausscheidung, innere Sekretion, 

Ernährung), Mo 10-10.45, Di Mi Do 9-9.45 (3., 4. Sem.) 
• Physiologisches Praktikum (ehern. Teil), Mo Di 11.15-19 und 

nach Verabredung 
Repetitorium der physiologischen Chemie I, 2stdg. n. Verabr. 
Arbeiten im Institut für veget. Physiologie, g~~ztg. n. Verabr. 

Starck 101 
Starck 102 

Starck 103 

Staick 104 
Starck lOS 
Starck 106 

Starck 107 

Wezler 108 
Wezler 109 

, 
Wezler 110 
Wezler 111 
Wezler, Bethe, 
Feli:::r, Külz und 
Rajewsky 112 
Wezler 113 

Felix 114 

Feli:::r 115 
Feli:::r 116 
Felix • 117 

ALLGEMEINE PATHOLOGIE UND PATHOLOGISCHE ANATOMIE 

• Spezielle pathologische Anatomie, Mo Di 00 Fr '8-&.45, Mi 8-9.45 
(6, Sem,) 

• Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs, Di Fr 11.15-12.45 
(ab 7. Sem.) 

Arbeiten im pathologiSChen Institut, ganztg, , 
• PathologiSCh-histologisches Praktikum, Mo Do-14.15-16 (2., 10. Sem.) 
• Sektionskurs, Mi 9.15-11 

Pathologisch-histologisches Praktikum für Zahnmedlzjner,Dj 14.15-16 
Spezielle Pathologie für Zahnmediziner, Di 9.15-10 "­
Pathologisch-histologische Demonstrationen (Kolloquium), 

Sa 9.15-10 
\ 

GENETIK 

* Genetik des Menschen (einschlilißlich 
Verabr. (]clln. Sem.) 

allgern. Erblehre) , 3 stdg.· n. 
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Kahlau 122 
Kahla'..l 123 
Kahlau 124 

Kahlau 125 

• Kramp 126 
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Anthropolog1sche Vaterschaftsdiagnose (m. Demonstrationen), lstdg. 
n. Verabr. 

Statistische Testmethodik, 2stdg. n. Verabr. (alle Semester) 

HYGIENE UND BAKTERIOLOGIE 

• Hygiene I, Di Mi Do Fr 12413 (1., 8. Sem.) 
• Bakteriologischer Kurs für Med'iziner, 4stdg. n. Verabr. 
• Berufskrankheiten mit Betriebsbegehuilgen, Fr 10.30412 

Bakteriologischer Kurs für Zahnroediziner und Naturwissenschaft-
ler, 4stdg. n. Vrhabr. 

Bakteriologischer Ku~s einschließlich Desinfektion, Sterilisation und 
Entwesung für Pharmazeuten (in beschränktem Umfange auch 
für Mediziner und Zahnmediziner, soweit Arbeitsplätze vor­
handen), 4stdg. n. Verabr. 

Grundzüge der Hygiene für Zahnmediziner , Naturwissenschaftler u. 
Pharmazeuten, Do 9410.30 

Tropische Infektionskrankheiten, (für Hörer der Medizinischen und 
Naturwissenschaftlichen Fakultät), Mo 14.15-16 

Der öffentliche Gesundheitsdienst, ausgewählte Kapitel aus dem 
Gebiet der Sozialhygiene, Fr 17-18.30, Braubachstraße 18 

Sozialhygienische Arbeitsgemeinschaft, 2stdg. n. Verabr. 
·Soziale Hygiene und Arbeitsmedizin, 2stdg. n. Verabr. 

Kramp 127 
Geppert 128 

Schloßberger 129 
B. Schmidt 130 
B. Schmidt 131 

B. Schmidt 132 

B. Schmidt 133 

B. Schmidt 134 

Kudicke 135 

Schmith 136 
Schmith 137 
Betke 138 

PHARMAKOLOGIE, TOXIKOLOGIE UND EXPERIMENTELLE 

PHARMAKOLOGIE 

I. Experimentelle Pharmakologie und Toxikologie I, anorganisch, 
't- Mo 12-13, Di Fr 11,15-12.15 

Arbeiten im Laboratoriwn, 
a) ganztg. 

b) halbtg. 

Einführung in die Pharmakologie für Pharmazeuten 1, Di 11·\9 
Arzneiverordnungslehre mit Ubungen im Rezeptschreiben (f. Zahn­

mediziner), Istdg. n. Verabr. 
Pharmakologisches Kolloquium für Zahnmediziner, 1stdg. n. Verabr. 
Spezielle Pharmakologie und Physiologie der Muskeln .und ihrer 

Leistung, 2stdg. n. Verabr. 
Repetit~rien der Pharmakologie unter therapeutischen Gesichts· 

punkten (1. Teil), Istdg. n. Verabr. 

INNERE MEDIZIN 

• Medizinische Klinik, Mo Do' 9.15411 
Arbeiten im Laboratorium, ganztg: 

• Kurs der Perkussion und Auskultation für Fortgeschrittene, 2stdg. 
n. Verabr. 

• Pathologische Physiologie TI (Regulationen),·Do 16418 (8.-10. Sem.) 
• Kurs der klinischen Chemie und Mikroskopie, D. 14.30417 (5.47. Sem.) 
• Kurs der Perkussion und Auskultation, 2stdg. n. Verabr. 

Avitaminosen und Mangelkrankheiten, lstdg. n. Verabr. 
-Grundlagen der- Vitaminforschung, lstdg. n. Verabr. 
Medizinische Poliklinik, 4stdg. n. Verabr. 
Einführung in die Elektrokardiographie und Vektordiagraphie, 

2 stdg. n. Verabr. . 
• Physikalisch4diätetische Therapie II (Naturgem. Heümethoden), 

Sa 8.30 4 '10 
Krankheiten aus physikalische~ Ursachen, Istg. n. Verabr. 
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CHIRURGIE,ORTHOPÄDIH 

• Chirurgische Klinik, Di Fr-1)-11 s. L (6. ausc. ab 7. prachc.) 
• Chirurgische Operationen (zum Zuseheri), trrl. außer Sa, 8-12 
• Chirurgische Poliklinik, 3stdg. n. Verabr. (9. Sem.) 
• Op~Httionskurs an der Leiche, 4 stdg. n. Verabr. (8.-10. Sem.) 
• Ausgewählte Kapitel aus der Unfallheilkunde (m. prakt. Ubungen) 

2stdg., Chirurg. Klinik Ffm.-Höchst 
Einführung in die Chirurgie mit Vorstellung Kranker, 00 17-18.30, 

Hörsaal des SC Maden-Krankenhauses, Firn., Brahmsstraße 3 
(6.-8. Sem.) • 

• Orthopädie, Fr. 15-16.30 (9., 10. Sem.) 
Orthopädisches Kolloquium, Istdg .. n. Verabr. 
Sporthygienisches Seminar (Massage u. Gymnastik), Fr. 11.30-13 

Geißendörfer !j6 
Geißendörfer 157 
Mahler 158 
Mahler 159 
Flesch-
Thebesius 160 

Flörcken 161 
Mosebach 162 
Mos-ebach 163 
Mosebach 164 

GEBURTSHILFE UND FRAUENHEILKUNDE 

• Geburtshilflich-gynäkologische Klinik, Di Mi 00 Fr 8. s.t.-9 
• Geburtshilflich-gynäk'olog. Visite, Fr 14.30-16 
• Geburtshilfliche Propädeutik {mo Schwangeren-Untersuchung) 

Mi 9-11 
• Gynäkologisch-geburtshilflicher Untersuchungskurs, Sa 9-11.30 

Ausgewählte Kapitel a..us der Gynäkologie, Istdg. n. Verabr. 

KIN~ERHEILKUND~ 

• Kinderklinik und Fürsorge, Di Do Fr 12.15-13 
Ernährung und' Ernährungsstörungen des Säuglings (gemeinsam mit 

Oberärztin Dr. Weiße), Mi 11.15-12 oder'n. Verabr. 
Arbeiten im Laboratorjum, tgJ. 
Die Tuberkulose der Kinder und Jugendlichen, Sa 11-12.30, 14tgl. 

(8.-10. Sem.) . 
o Uber die Ernährung des Kindes, -1stdg. n. Verabr. 

PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 

• Psychiatrische und Nervenklinik, Di Fr 17.30-19, Do 17.15-18 
(8., 9. Sem.) 

Klinische Visite fÜr Fortgeschrittene, Do 18.15-19 

· Arbeiten im Hirnpathologischen Laboratorium, ganztg. 
Medizinische Psychologie, Di 16.30-11.15 
Einführung in die Psychopathologie des Kindesalters, 00 
Psychiatrisch-lleurolog. Untersuchungskurs, Fr 16.30-17.15 
Psychiatrisches Kolloguium (begrenzte Te.ilnehmerzahl) ,. 

Verabr. 

11.15-12 

Istdg. ll· 

Psychische Störungen in der Sprechstunde des praktischen Arzt~s, 
00 16.15-17 

AUGENHEILKUNDE 

• Klinik und .Poliklinik der Augenkrankheiten, Mo 00 11.15,12 
(9., 10.Sem.) 

• Augenspiegelkurs, Mo Do 16.15-17 (7., 8. Sem.) 
Augenärztlicher Operationskurs, Di Fr 8-9.30 
Einführung in die Augenheilkunde (gemeinsam m. Dr. Knüpff"8r) 

Di Fr 12.15-13 (S., 6. Sem.) 
Untersuchungsmethoden des Auges einseht. Funktionsprüfung (m. 

prakt. Ubungen), Mo 11.15-18 
Augenspiegelkurs für.Fortgeschritte,ne, Di 17.15-1'8 
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OHREN-, HALS- UND"NASENHEILKUNDE 

• Klinik und Poliklinik der Ohren- Hals- und Nasen-Krankheiten, 
dazu besondere praktische Vorführungen in Gruppen, Mo Mi 
12.15-13, Sa 9.15-10 (9 .. 10. Sem.) '_ 

• Untersuchungsmethodik von Hals, Nase und Ghr (Spiegelkurs), 
Mo Do 17.15-18, geteilt je nach Hörerzahl (7_. 8. Sem.) 

Kolloquium der Ohren-, Hals- und Nasenheilkunde, Istdg. n. Verabr. 

Blohmke " 

Blohmke 
Blohmke 

HAUT- UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN 
• 

• Klinik und Poliklinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten, Mo 
Mi Sa 10.15-11 (8. Sem.) Altmann 

GER ICH T L ICH E -M E D I Z I N 

Gerichtliche Medizin für Mediziner, Di Do 18.15-19 N.N. 

GESCHICH.TE .DER MEDIZIN 

• Geschichte der Medizin, Di Do 18,15-19 N.N. 

, 
ROl'!'TGENKUNDE 

• Medizinische Strahlenkunde, Fr 14.15-16 Rajewsky 

PHYSIKALISCH-DIATETISCHE THERAPIE, 

BALNEOLOGIE UND KLIMATOLOGIE 

Seminar über die biologischen Strahlen wirkungen, 2stdg. 14tg1. 
n_ Verabr. 

Selbständige wissenschaftliche Arbeiten: 
a) haIbtg. 
b) ganztg. 

Biophysikalisches Kolloquium,' Do 11-13, 14tgl. 

Rajewsky 

Rajev/sky 
Rajewsky 

Rajewsky 

PHYSIKALISCHE GRUNDLAGEN DER MEDIZIN 

• Medizinische Strahlenkunde, Fr 14.15-16 
(siehe auch unter Röntgenkunde) 

ZAHNHEILKUNDE 

Poliklinik für Zahn-, Mund- u. Kieferkralikheit-en, Di Mi Do FT 10-12 
. (5.-7. Sem.) 

Einführung in die zahnärztliche Poliklinik, 2stdg-. n. Verabr. (4. Sem.) . 
• Pathologie der Kauorgane, für Mediziner, Do 10-11 

Kurs der Zahnerhaltu:sgskunde am Patienten, halbtg. n. Verabr. 
Phantomkurs der Zahnerhaltungskunde, Mo Mi 14-11 (4. Sem.) 
Einführung in die Zahnerhaltungskunde, Istdg. n, Verabr. 

(4., 5. Sem.) 
Zahnärztliche Röntgenologie, Istdg.- n. Verabr. (6., 7. Sem.]' 
Kurs der zahnärztlichen Technik, Mo bis Fr_8-16 (1.-7. Sem." 
Methodik des Zahnersatzes, Mo 8-8.45 (1.-3. Sem,) 
Patbo-Physiologie des Zahnersatzes, Fr 8-8.45 . 
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3. PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
PHILOSOPHIE 

Kunst und Geschichte (Einleitung in die Geisteswissenschaften), 
Mi 00 Fr 16-11 

Grundzüge der Sozial- und Rechtsphilosophie, Mo Fr 16·17 
Anleitung zur Menschenkenntnis, Di 00 16-17 

Philosophisches Seminar 

Proseminar: Ubungen zur Philosophie des deutschen Idealismus, 
Mi 18-20 

o ~minar: Ubungen zum Problem der Zeit, 00 18-20 
o Kants "Kritik der reinen Vernunft",.Lektüre und Ubungen. Fr 17-19 

Philosophische Ubungen zum Problem der Macht (Flaton, }'.facchia­
veHi, Hobbes, Nietzsehe), Mo 11-1S.30 

PÄDAGOGIK 

Die Entwicklung der Bildungsidee von Winckelmann bis Goethe, 
Mo 16-17, Mi 00 17-18 

Pädagogisches Seminar 

Ubungen zur Kulturphilosophie, Sa 8.30-10 

GESCHICHTE 

Römische Kaiserzeit, Mo Di Do 9-10 
Griechische Geschichte des 5. Jahrhunderts v. ehr. im Zeuanis der , . " 

Quellen, Da 10-12 
Frühmittelalter (Vom Ausgang der 'lilltik<:: bis zur Karolingerzeit), 

Mo Di Do 8-9 
Urkundenlehre, Fr 8-9 
Allgemeine G~schichte.Europas im 13. J11hrh. (1197-1328), 4stdg. 

nach Verabr~ . 
Allgemeine Geschichte 1871-1914, Mo 10-12, Di 10-11 
Byzantinische Geschichte (9.-12. Jahrh.), D'O 16-17 
Geschichte des Liberalismus in Rußland, Di 15-16 

Seminar für Alte Geschichte 
-

o Pruseminar: Ciceros Cutilinurische Reden, Fr 9-11 

.0 Seminar: Quellen zur Römischen Kaiserzeit, Mi 9-11 

Historisches Seminar 

o Frühmittelalterliche Quellen, Mo 1§)20 
o Diplomatische Ubungen, Fr 9-11 

Proseminar für Geschichte des Mittelalters (für Anfänger), 2stdg. 
nach Verabr. 

o Ubungen zur Vorlesung, Mi 11-13 

ARCHÄOLOGIE 

Geschichte der griechischen Kunst III: Der Hellenismus, Da 12-13, 
Fr 15-17 

Ar"chäologisches Seminar 
Der heiliQ"e Bezirk von Delphi, 00 18-20 

35 

Gadamer 
Sturmfels 
Schultze 

Gadamer 
Gadamer 
Stunnfels 

'Weinstock 

Weinstock 

Weinstock 

Gelzer 

Strasburger' 

Kirn 
Kirn 

Kienast 
Vossler 
Leontovitsch 
Leontovitsch 

Gelzer und 

301 
302 
303 

304 
305 
306 

301 

308 

309. 

310 

311 

312 
313 

314 
315 
316 
311 

Strasburger· 318 
Gelzer 

Kirn 
Kirn 

Kienast 
Vossler 

319 

320 
321 

. 322 
- 323 

Frhr.v.Kaschnitz-
Weinberg 324 

Frhr. v .Kaschnitz-
Weinberg 325 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.
7 

KUNSTGESCHICHTf 

Malerei d~r italienischen Frührenaissance, Mo Di 16-18. 
Die Zeichnungen Albrecht Dürers, Di 11-18 

Kunstgeschichtli,ches Seminar 

Ub\Ul.gen zu Donatello, Mi 9-11 
Ubungen an Originalen im Städel, 00 15-11 

M USI KW15SE N SeH AFT 

Geschichte der Oper im Zeitalter des Früh- und Hochbarocks, Di 9-11 
Die deutsche Musik nach Beethoven, 11. Teil, Mi 15-16 
Geschichte d€r Musik des Mittelalters, Di Fr 10-11 
Musikinstrumentenkunde: Der Bau der Orgel, Mi 8 s. t.-8.45 

Musikwissenschaftliches Seminar 

o Hauptseminar: Ubungeu· z.ur deutschen Musikgeschichte des 19. 
Jahrhunderts, Mi 9-11 

o Proseminar: Ubungen zur Notenschriftkunde (1-1-ensuralnotation, 
Tabulaturen), Di 11-18.45 ' -.' 

Proseminar: Ubungen zur frankonischen" Mensuralnotatjo~, 
Mi 8.45-10.15 

Ausgewählte Kapitel aus der Gregorianik, Mi 10-11 
Hauptseminar: Ubungen zur "Geschichte der Musik des Mittel­

alters", Mi 11-12.45 
'0 Collegium musicum instrumentale, n. Verabr. 
o Collegium musicum vocale, n. Verabr. 

Musikwissenschaftliches Praktikum: Kleinere wissenschaftliche Ar--. . 
beiten, Fr 13-16 • 

B IB LI OTHEK S W I 5S E N S CHA PT 

Einführung in die Weltliteratur. Fr 17-19 

Keller 
Holzinger 

Keller 
Holzinger 

Osthoff 
Osthoff 
Gennrich 
Gennrich 

Osthciff 

Osthoff 

Gennrich 
Gennrich 

Gennrich 
Osthoff 
Osthoff 

Gennrich 

Eppelsheimer 
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335 
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337 

338 
339 
340 

:.11 

341 

INDOGERMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 

Iranische Religion, Di Fr 15-16 
o Skizze mittelindischer. Grammatik, Di 00 16-lI 

Lektüre eines indischen Dramas: Malavikagnimltram, 
Lektüre eines leichten Sanskrittextes, n, Verabr. 

o Lesen von Gathas des Zarathustra oder Atl.larvil Veda, on. Verabr. 

'KLASSISCHE PHILOLOGIE 

Herodot, Di 11-12, 00 10-12 
Tacitus Historien, Mo Di 00 12-13 

Altphilologisches Seminar 

o Proseminar: Platons Euthyphron, Mo 15-17 
o Seminar: Theokrit, 00 14-16 
. Seminar: Horaz, Satiren und Episteln, 01 15-17 

Lommel 343 
Lommel 344 
Lommel u,Schöh1345 
Lommel u.Schöhl346 
Lammel 347 

Reinhardt 
Wolff 

Reinhardt 
Reinhardt 
Wolff -

348 
349 

350 
351 
352 
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, 
Pro~eminar: Livius, ,Fr 13,30-15 

o Proseminar: Griechische und lateinische Stilübungen, Mi 14-16 
o Lateinisches Prosem:nar: Cicero, Laelius, Fr 11-13 

. , 
MITTELLATEINISCHE PHILOLOGIE 

Dracontius, Mo Di B-9 
o übungen für Anfänger: Mittellate,inische Erzählungsliteratur, 

Mo 13.30-15 
o Ubungen für Fortgeschrittene: Mittellateinische Metrik und Rhyth­

mik, Oi 13.30-15 • 

Wollf 353 
Wolff u. Rahn 354 
Wollt u. Rahn 355 

Schumann 356 

Schurnann 357 

SchumaDD 358 

LATEINISCHE UND GRIECHISCHE ,ELEMENTARKURSE 

Einführung in die lateinische Sprache für Fortgesch.rittene 
. Lektüre), 3stdg. n. Verahr. 
Lektüre einer Rede Ciceros, 3stdg. n. Verabr: 
Einführung in die griechische Sprache: 

- al, für Anfänger, 3stdg. n. Verabr. 
b) für Fortgeschrittene, 3stdg. o. Verabr. 

Lektüre griechischer Schriftsteller, 3stdg. o. Verabr. 

(Ca es ar-

ROM A N I S C H E PHI L 0 L 0 G·I E 

o Dantes Cornmedia, mit Lichtbildern, Fr 10-11 
Geschichte der französischen Sprache, Mo Di 00 10·11 
Französische Wortbildungslehre, Di Fr I1-t2 
Französischer Fortbildungskurs für Studierende aller Fakultäten, 

Fr 8.30-10 
Einführung in die französische Sprache für Anfänger, Do 8.30-10 
Formation des mots: synonymes, antooymes, idees suggerees par 

les ,mots, Mi 14-16 
Klausuren: traductions et compositions, Mi 16~18 

.Französische praktische Ubungen für weniger Vorgerückte, 2stdg. 
n. Verabr. 

Französische'praktische Ubungen für Vorgerückte, 2stdg. D. Verabr. 
Lectures de litterature franeaise contemporaine, 2stdg. n. Verabr. 
Italienischer Anfängerkurs für Studierende aller Fakultäten, 

Do 14-15, Fr 14-16 
Italienische Ubungen für Studierende mit Vorkenntnissen, 

00 15-16, Fr 16-17 
o Gaspara Stampa, Dichtungen (Lektüre und Interpretation), 

00 16-17 " 
Storia delta Letteratura Italiana: 11 Rinascimento (mit Beispielen), 

Fr 17-1B.30 
Spanischer "Anfängcrkurs für Studierende aller Fakultäten, 2stdg. 

D. Verabr. 
Spanische Ubungen für Studierende mit Vorkenntnissen, 2stdg. 

n. Verabr. 
Spanisch für Fortgeschrittene (grammatische und praktische Ubun­

gen), 2stdg. n. Verabr. 
Escritores contemporiineos (generaci6n deI 98), 2stdg. n" Verabr. 

Romanisches Seminar 

o Hauptseminar: Moliere, Mi 11-13 
o Proseminar: Verlaine, Rimbaud, Mallarme, Mi 10-11 
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Führer, Lozano 
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Französisches Proseminar: Französische Metrik in Verbindung mit 
praktischen Ubungen, Di 8,30-10 

o Französisches .Proseminar: 
a) Le theatre frant;:ais contemporain, 00 14-16 
b) Exercises sur le theatre contemporain, Do 14-16 

Italienische Ubungep. für Studierende mit Vorkenntnissen, 
00 15-16, Fr 16-17 

Italienisches Proseminar: Carlo Goldoni, Commedie !';('elte 
und Interpretation), Do 17-18.30 

lLektüre 

o Spanisches Proseminar: Kolloquium und Ubersetzungen in die spa­
nische Sprache, 2stdg. n. Verabr. 

DEUTSCHE PHILOLOGIE 

Höfische und nachhöhsche Dichtung im 13. und 14 . .Jahrhund~rt, 
Di Do Fr 11-12 

Einführung in die deutsche Philologie (Bücherkunde und Wissen­
schaftsgeschichteJ, Di Fr 14-15 

Die deutsche Literatur im Zeitalter des HumaIüsmus, der Reforma­
tion und der R{'naissance, Di Do Fr 12-13 

Gottfried Keller, Mo Do Fr 16-17 
Bäuerliche Tracht und Gemeinschaft, Di Fr 15-16 

Deutsches Seminar 

o Uhungen zur germanisc_hen und deutschen Heldensage, Di 16-1B 
Proseminar: Einführung in das Mittelhochdeutsche (Hartmann von 

Aue: Armer Heinrich), Mi 14-16 
o Seminar: Erzählende Dichtung des 19. und 20. Jahrhunderts, 

Do 1B-20 
Goethe-Seminar: Sa 9:11 

, 0 Proseminar: GaUungsprobleme des Romans Di 18-20 
o Lektüre utid Interpretation von neuskandinavischen Texten, 

Mo 14.30-16 
Soziologische Probleme der Volkskunde an Hand der neue!en wis­

senschaftlich-en Veröffentlichungen, Mi 9-11 
Stilistische Ubungen, Mo 15-16, Do 14-15 

DEl.!TSCHE SPRECIIKUNDE 

Lyrik um die Jah,hundertwende: Richard Dehmel und Arno Holz. 
Vortrag und Interpretation, Istdg. D. Verabr. -. 

Ubungen zur Vorlesung: Nachgestalten ausgewählter Gedichte von 
Dehmel und Holz, 13tdg. n. Verabr. 

Ubungen; Das Problem des dichterischen Rhythmus, 2stdg. n. Verabr. 
Die Rede, ihr Wesen und ihre Gesetze. Einführung und praktische 

Versuche, 2stdg. n. Verabr_ 

ENGLISCHE PHILOLOGIE 

Die Literatur der englischen HochroIll6Dtik, Mo 16-t8, 00 16-17 
Mark Twain ~d I).ie amerikanische Literatur seit 1870 (V<?rlesung 

mit Ubungen), Di S-10 
Shakespeare, Mo Do Fr 12-13 
Interpretation ausgewählter Gedichte von Robert BrowninG, 

Mo 18-20 
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Ubertragung einer dej,l.tschen Erzählung in dqs Englische, Mi 8-10 
Charles Dickens (Vorlesung in englischer Sprache), Mi 10-11 

Ubersetzungsühungen: 
a) Kursus I (für weniger Geübte), Mo 8-10 
b) Kursus H, Mo 14-16 ,/ 
c) Kursus III, (für Fortgeschrittene), Mi 8-10 

•. Einführung in die englische Sprache für Studierende aller Fakultäten: 
a) für Anfänger, 2stdg .. n. Verabr. 
b) für Fortgeschrittene, 2 stdg. n. Verahr. 

Englische Klausuren: 
a) für weniger Geübte, Di 18-20 
b) für Fortgeschrittene, Do 18-20 

Englische Stilistik (Fortsetzung), Di 17-18 
o Shakespeare~ Henry V., Richm'd 111., Interpretation in englischer 

Sprache, Do 17-18 

Enalisches Seminar 

Hauptseminar: Ubungen über SheUeys Poetik und Richtung, 
Fr 9-i1 

Phonetische Ubungen, Do 15-16 
Proseminar: Altenglische Ubungen für Anfänger, Mo Mi 11-12 
Seminar: Beowulf,. Sa 11-13 

I SLAVIS,CHESPRACHEN 

Russischer Kursus: 
a) für Anfänger, Mo Mi Do 14-15 
b) für Fortgeschrittene I. Mo Di Do 13-14 . 
c) für Fortgeschrittene 11, Mo 15-16; Di 14-15, Mi 13-14 

Grammatik der modernen russischen Sprache (Phonetik, Morpholo­
gie, Syntax), Di 10-12 

Altkirchenslavisch (als Grundlage des Studiums der russischen 
Sprache). Do 10-12 

Geschichte der russischen literarischen Sprache, Sa 10-11 
Rechtschreibung im Russischen (für Fortgeschrittene), Sa 11-12 

Koelbing 
KO~lhing 

Schilla 
Schilla 
Schilla 

Schilla 
Schilla 

Sander 
Sander 

Sander 

Sander-

Spira 
Spira 
v. Schaubert 
v. Schaubert 

Leontovitsch 
Leontovitsch 
Leontovitsch 

Günther 

Günther 
Günther 
Günther 

SPRACHEN DES VORDEREN ORIENTS 

Grammatik der osmanisch-türkischen Sprache, 2stdg. n. Verabr. 
Lektüre von Werken der türkischen Neuliterate~, 2stdg. n. Verabr. 
Urkunden in {ürkisch-ar~ischer Schrift, Istdg. n. Verabr. 
Hebräische Ubungen für Anfänger, 3stdg. n. Verabr. 
Hebräische Ubungen für Fortgeschrittene (mit Lesen leichterer Ab­

schnitte des Alten Testaments), 3stdg. n. Verabr. 

Rühl 
Rühl 
Rühl 
Gensichen 

Gensichen 

GESCHICHTE UND SPRACHEN OST ASIENS 

o Geschichte der ältesten chinesischen Kulturen (mit Lichtbildern), 
Istdg. n. Verabr. 

o Religiöse Darstellungen und Vorstellungswelt ,im ältesten C)1ina 
und im prllkolurobischen Amerika. (mit LkhlbHdem), 2stdg. 11. 

n. Verabr. • 

o Einführung in die chinesische Schriftsprache: 
a) für Anfänger, 2 stdg. n. Verabr. 
b) für. Fortgeschrittene, 2stdg. n. Vera~r. 
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b 

o Mongolische Schriftsprache (mit Ubersicht über die Literatur), 
n. Veralir. 

o Tibetische Schriftsprache (und lamaistische Terminologie), n.-Verabr. 

VOLKERKUNDE 

Ethnographie von Indonesi~n (mit Lid1th"ildem), Mo 11-13 
Q Kulturkreislehre, Do 12-13 . 

Ubungen zur indonesischen Völkerkunde, Di 16-18 
o Kulturmorphologische Arbeitsgemeinschaft, Mi 11-13 
o Ubungen im Seminar unter Anleitung: Ethnologische Literatur und 

materielle Kultur an Hand von Museumsgegenständen, mchr­
stdg. n. Verabr. 

o 'Cbungen zu den Jägerkulturen der Randgebiete, Do. 16-18 
o Ethnographie. Hinterindiens, Mi 8-10 

THEOLOGISCHE VORLESUNGEN 

Frühchristliche Kirchengeschichte, Mo 00 15-16 
-0 Ubungen: Lesungen und- Interpretaiion ausgewählter biblischer und 

kirchengeschicHtlicher Texte, 2stdg. n. Verabr. 

Unkrig 
Unkrig 

Jemen 
Jensen 
Jensen 
Jensen 

Jen'Sen 
Jensen 
Friedrich 

Nielen 

Nielen 

4. NATÜ'RWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
MATHEMATIK 

Elementarmathematik von höheren Standpunkt, Mo Di 00 Fr ~-9 
Differentialgeometrie n (Riemannsche Geometrie, Relativitätstheorie, 

Kosmologie), Di 12~13" 
Ub!-lngen zur Differentialgeometrie, Mi 12-13 . / 
Differential- und Integralrechnung H, Mo Mi Po Fr 9-10 
Ubungen zur lntregalrechnung, Di 8·10 
Gewöhnliche Differentialgleichungen" Mo Di 00 Fr 9-10· 
tJbungen zu gewöhnlichen DifferentialgleichWlgen, 5a 9-11 
Variationsrechnung, Mo Mi Po 10-11 
Gruppentheorie, Mi 8-10 
Einführung in die höhere Mathematik für Naturwissenschafller 

einschl. Pharmazeuten, Mo Mi Fr 9-10 
Mathematische Ubungen für Naturwissenschaftler einschl. Pharma­

zeuten, Do 8-10 
Analytische Geometrie, 'Mo Mi &-9, Sa 8-10 
Ubungen zur analytischen Geometrie, Fr 8·9 

o Mathematisches Seminar (stetige Abbildungen v. Sphären), Fr 14-16 
Mathematisch~s Proseminar, vi' 14-16 

o Mathematisches Kolloquium. n. Verabr. 

ASTRONOMIE UND ASTROPHYSIK 

Allgemeine Astronomie, Methoden und Ergebnisse. 2stdg. n. Vcrabr. 
Instrumentenkunde, Istdg. n. Verabr. 

THEORETISCHE PHYSIK 

.Theoretische Mechanik, Mo D1 Du Fr 11-12 
Ubungen zur Mechanik. Mi 11-13 
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\ 

Das Schwerefeld der Erde, 1stdg. n. Verabr. 
o Meteorologisch-geophysikalisches KoUoquium, 2stdg. n. Veriibt. 
o Leitung selbständiger Arbeiten, halbtg. 

PHYSIKALISCHE CHEMIE 

Physikalische Chemie I, Kinetische Theorie der Materie, 
Oi Mi 00 8-9 

Statistische Theorie 'der Wärme, Di 00 15-16 
Starke Elektrolyte, Mi 15-16 
'Anwendungstechnilt, Di 16-18 
Physikalisch-chemisches Praktikum, gan'ltg., 1/~ Semester 
Wisse'nschaftliche Arbeiten, ganztg. 
Wissenschaftliche Arbeiten, ganztg. 

o Physikalisch-chemisches Kolloquium, n. Verabr. 

CHEMIE 

Anorganische Experimentalchemie I, Mi Fr 11-13 

, 

, 

PhYSikalische Methoden der anorganisch-chemischen Analyse II / 
(Kalorimetrie, Polarographie, Spektralanalyse), 2stdg. n. Verabr. 

Chemie der Benzolderivate, Oi 00 11-12 
Chemie der organischen Farbstoffe, Mo 00 16-17 
Organische Chemie als Grundlage der Biochemie (Kohlenhydrate 

und Fette), 5. Teil, Mo 8-10, Fr 8-9 ~ 
Ausgewählte Kapitel aus der Technologie organischer Verbindungen 

Istdg. n. Verabr. 
Anorganisch-chemisches Praktikum für Chemiker: 

a) halbt9: 
b) ganztg., Mo bis Fr 8-17 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
Mo bis Fr 8-11. Sa 8-13 

Chemisches Praktikum: 1 
a) für Mediziner, Sa 9-11 
b) für Naturwissenschaftler. halbtg, 

o Chemisches Kolloquium, 1 stdg. 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, Mo bis Fr 8-17< Sa 8-13 

,/" Einführung in das chemische Praktikum für Mediziner. 5a 8-9 
Chemisches Praktikum für Mediziner, Sa 9-12 
Organisch-chemisches Praktikum, Mo bis Fr 8-18 
Anleitung zu selbs\ändigen wissenschaftlichen Arbeiten, 

Mo bis Fr 9-18, Sa 9-13 
/ 

PHARMAZIE, PHARMAKOGNOSIE 

UND LEB.ENSMITTELCHEMIE 

Pharmazeutische Chemie, Di Fr 14-15 
Antiseptika und chemische Desinfektion, Mi 14-15 
AusgeWählte Kapitel aus der Biochemie, 00 13,30-14,15 
Apotheken- und Arzneimitteigesetzgebung, Di 15-16 
Kursus über Buchführung, Steuerkunde und Privatwirtschaftslehre 

für Pharmazeuten (5., 6. Semester), Oi 16-18.30 
Analytisch-chemisches Praktikum, Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 
Pharmazeutisch-chemisches Praktikum (anorganisch und organisch). 

Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 
Physiologisch-chemisches Praktikum I, 3stdg'. n. Verabr, 

o Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten. Mo bis Fr 8-18, Sa 8·13 
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) 

Pharmakognosie (Fortsetzung) (3.-6. Sem.), Mi 9-10 
Pharmakognostische Ubungen (3. Sem.), Mi Fr 10--12 
Pharm.akognostische Ub~gen (4. Sem.), 00 10-12, 15-'17 
Pharmakognostjsches Praktikum (5. Sem.), ·Di 9-12, 15-17 
Pharmakognostisches Praktikum (6. Sem.), Mo. 9-12, 15-17 . ~ 
Chemie der Inhaltsbestkdteile der Lebensmittel (Kohlenhydrate, 

Eiweißstofre, Fette), Di Fr 8-9 
Warenkunde, Mi 8-9 " 
Kollquium über lebensmittelchemische und lebensmittelgesetzliche 

Fragen, 00 16-17 

Lebensmittelchemisches Praktikum: 
a) halbtg. für Anfä.nger, n. Verahr. 
b) ganztg. Mo bis Fr 8';16, Sa 8-13 . 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, Mo bis Fr 8-16, Sa 8-13 
Lehrausflüge und Betriebsbesichtigungen" 14tgl. n. Verahr. 
Chemisch-toxilogisches Praktikum und ausgewählte Beinpiele aus 

der Lebensmittelanalytik, 14tg1. n. Verabr. 

MINERALOGIE 

Mineralogie II (Minero- und Petrogenese), Mi 9-11, 17-18 
Ubungen zu Mineralogie 11, 00 9-10 
Kristallchemie (Spezielle Kapitel), 00 17 s. t..18.30 

GEOLO G IE UN O. PALÄONTO LO GIE 

Erageschichte: Jüngere Zeit, Oi 00 Fr iO-ll 
Geologie der Alpen, 2stdg. n. Verabr. 
Augewählte Kapitet"der Ingenieur-Geologie, Istdg. n. Verabr. 
Paläontologische Ubungen, 2stdg. n. Verabr. 
Ubungen im Zeichnen geologischer Karten und Profile, Sa 2l>tdg. 

n. Verahr. . 
Geologisch-paläontologische Besprechungen, 2stdg. n. Verabr. 
Geologisches Koll'oquiuln, 2stdg. n. Verabr., 14tg1. 

GEOGRAPHIE 

Mitteleuropa, Mo 00 10-11' 
Allgemeine und spezielle Geographie der Meere, Oi Mi 00 8-9 
Geographische Ubungen, Mi 9-1 t 
Geographisches Proseminar, Mo 16.30-18 
Geographisches Seminar. Mo 14-16 
Geographisches Kolloquium, Mi 18-20, 14tg1. 
Geographische Exkursionen, 14tgl. n. besond. Ankündigung 

BOTANIK 

Kryptogamen (Morphologje, Entwicklungsgeschichte und Systematik 
der niederen Pflanzen) für Biologen, Pharma~uten und Lebens:. 
mittelchemiker, Di 00 Fr 11-12 

Didaktische Ubungen zu.r Hauptvorlesung, Oi 14.30-16 
Botanisches Praktikum für Fortgeschrittene, halbtg. 
Seminar zum Praktikum für .Fortgeschrittene, 2 stdg. n. Verabr. 
Botanisches Kolloquium, 14 tg. n. Verabr. 
Physiologisches Laboratorium und Leitung wissenschaftlicher Arbei­
ten, ganztg. 
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• 

• 

l 

o BtochemiiCbe De~onstrattonen in Verbi~dung mit photobiologiscben 
Ubungen an der Außenstelle des Botanischen Instituts in Jugen" 
beim (Bergstraße), n: Verabr. ' -

ZOOLOGIE 

MonUort 63 

• 
Allgemeine Zoologie, n, Verabr. . N. N. 6311 

Okologische Tiergeographie, Do 17-18 Mertens 631 
Leitung selbständiger Arbeiten,: tg1., ganztg. Mertens 633 
Zoologisches Praktikum 'für ~ediziner und Naturwissenschaftler, 

n, Verabr, N. N. 634 

ANTHROPOLOGIE \ I 
Genetik des Menschen' (einschl. Allgemeine Erblehre), 

3stdg, n. Verabr". . 
Anthropologische Vaterschaftsdiagnose (mit Demonstrationen), 

2stdg. n .. Verabr. 
o'Anthropologisches Seminar (Ubungen und Vorträge), 

2stdg. n. Verabr. 

PSYCHOLOGIE 

Einführung in die Psychologie (insbesondere Wahrnehmungslehre), 
Di 17-18, Mi· 15-16 

Psychologisches Praktikum, Mo 14-17 _ 
Ubungen über psychologische Methoden, Mo 16-18 
Psychologisches Kolloquium: Ausgewählte Probleme, Do 17-19, 14tg1. 
Leitung wissenschaftlicher Arbeiten, ganztg., tg1. 
Die Systematik der charalderologischen Gesamtbegutachtung, 

Fr. 14-16 
Ubung: Praxis und Grenzen der Testforschung, mit Hospitationen 

und Anwendungen in den Schulen, Do 9-10.30 
Ubung: Anwendbarkeit des psychologischen Begriffs "Typ" in der 

pädagog:schen Praxis, Da 10.30-12 

Kramp 

Krarnp 

Kramp 

Rausch 
Rausch 
Rausch 
Rausch 
Rausch 

Bappert 

Bappert 

Bappert 

GE~CHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN 

Geschichte der Naturwissenschaften seit der Renaissance, 
Do 14.30-16 

o Seminar:' Zur Astronoinie der Araber; Textinterprctationcn und 
Ubungen (Kenntnisse i. Arabischen erwünscht), 2stdg', n. Verabr. 

, .,.' 

5. WIRTSCHAFTS-

Hartner 

Hartner 

12E 

12: 

63' 
63' 
63 
63 
64 

64 

64 

64 

6' 

UND SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

. VOLKS.WIRTSCH.ltFT 

Das Zeitalter des Merkantilismus, Mo 10-11 
. Dogmengeschicbtlichoes Kolloquium, Mo 11~12 
. Volkswirtschaftspolitik, Di Da 14-15, Pr 14-16 
Ubungen zur Volkswirtschaftspolitik, Di 15-17 
Arbeitsrecht und-Sozialpolitik, Mo 9·11, Fr, 11~13 

44 
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Genossenschaftswesen (m. Be-sprechungenj, Di 17-19' 
Volkswirtschaftliches Seminar, Do 16·18, 14tg1. ' 
Sozialpolitisches Seminar, Do 16-18, 14tg1. 
Wirtschaftssysteme im Wandel der Zeit: Vom merkantilistischen 

Verwaltungsstaat bis zum sozialistischen Planungsstaat, Mi 12-13 
FinanzwissenschaftIiche Arbeitsgemeinschaft,' Mi 10·12 
Ubungen über Wirtschaftssysteme, Mi 14.30-16 
Geld und Kredit, Mi 00 10·11, Fr 10-12 
Ubungen zu Geld und Kredit, Mi 11-13 
Soziale und ökonomische Gegenwartsprobleme, 00 11-12 
Wirtschaftstheoretisches Seminar, Fr 11·19 
Soziologische Arbeitsgemeinschaft, Do 17·19 
Philosophische Grundlagen der Sozialwissenschaften, Di 11·12 
Allgemeine Statistik 11, Mi Fr 13-14 
Ubungen zur allgemeinen Statistik, Do 13·14 . 
Mathematische Hilfsmittel der Wjrtschaftswissenschafl und Statistik, 

Mo 10·12 
Kolloquium über Fragen der mathematischen Statisti'k, Di 11,30-19 
Gegenwartsfragen der Politik, Fr 18-19 
Sozialethik, Mi Do 10-11 
Theoretische Volkswirtschaftslehre (für_Anfänger), 00 Fr 9-11 
Wirtscha(tspolitisches Seminar, Do 11-13 
Verkehrspolitische Ubung, Do 11-13 
Finanzwissenschaft, Mo' Di 11·13 
Finanzwissenschaftliche Ubungen mit schriftlich. Arbeiten, Oi 16-18 
Ubungen zur Wirtschafts;theorie (Lektüre und Interpretation aus-

gewählter wissenschaftlicher Schriften), Di 8-10 
Volkswirtschaftliches Seminar, Mo 16~18. 
Wohnungs· und Siedlungspolitik, Mo 15·16 
Englische Wirtschaftsgeschichte vom Ausgang des Mittelalters 

bis zur Gegenwart, Mo Fr 9-10 
Deutschland und die Vereinigten Staaten von Amerika 

; von 1116-1914, Mo Fr 15-16 _ ' 
England und der Nahe und Ferne Osten. Ein Einführung in das 

Verständnis weltpolitischer Probleme, Fr 16-17. 
Landbaugebiete und Bergbau in der nördlichen gemä.ßigten Zone, ~ 

Mo 8-9,30 
Ubungen zur Wirtschaftsgeographie der gemäßi~ten Zone, 

Mo 9,45-11.15 
Kapital und Kapitalzinsen, Mi 15-16 
Außenwirtschaft, Mi 16-18 
Kreditpolitik, Mo 14-15 

o UJ;lUngen zur Kreditpolitik (für mittlere und fortgeschrittene 
Semester), Mo 15-16 

Theorie und Aushau der WeItverkehrsordnung, Mo Mi 9-10 
Marktform und Preisbildung, Mo 10·11 

B ETR lEB S WIRTSCHAFT 

Betriebstechnische Ubungen 

Finanzmathematik, Istdg. n. Verabr. 
Wirtschaftsrechnen I, 2stdg. n. Verabr. 
Wirtschaftsrechnen H, 2stdg. n. Verdbr. 
Buchhaltung I, 2s\dg. n. Verahr. 
Buchhaltung 11: 2stdg. n. Verahr. 

Wehrle 
Wehrle 
Wehrle 

Gerloff 
Gerloff 
Gerloff 
Sauermann 
Sauermann 
Sauermann 
Sauermann 
Sauermann 
Sauermann 
Lorey 
Lorey 

Lorey 
L.greY 
Bergstraesser 
Michel 
Welter 
Weiter 
WeIter 
Herzog 
Herzog 

Heizog 
Herzog 
Neundärfer 

Fraenkel 
, 

f'raenkel 

f'raenkel 

J. Wagner 

J. Wagner 
Rith~rshauseri­
Rittershausen 
Veit 

Veit 
Miksch 
Mjksch 

F. Schmidt 
F. Schmidt 
F. Schmidt 
F. Schmidt 
F.'~ Schmidt 

705 
- 706 
707 

708 
709 
710 
711 
712 
713 
714 
715 
716 
117. 
118' 

719 
720 
721 
722· 
723 
724 
725 
726 
727 

728 
729 
730 

731 

732 

733 

734 

·735 -
736 
737 
738 

739 
740 
741 

742 
743 
744 
745 
746 
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-, 
Vorlesungen. Ubungen, Seminare 

Betriebswirtschaftliehe Konjunkturlehre, Di 17-19 
Treuhandselllinar: Besprechungen über Betriebsführung 

(für Fortgeschrittene), Mi 16-18 . 
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Mi Do Fr .10-11 
Wirtschaftsprüfung, Mi Fr 11-12 
Betriebswirtschaftliches Seminar (Bilanzprobleme), Da 17-19 
Beschaffung, Werbung, Absatz, Di 10-12 
Betriebswirtschaftliches Seminar: Fragen aus dem Gebiete 

Industriebetriebslehre, Di 14.30-16 
Finanzierung. Mo 11-13 
Betriebswirtschaftliches Vorseminar , Mo 15-17 
Buchhaltung und Abschluß. 2stdg. n. Verabr. 

de, 

F. Schmidt 

F. Schmidt 
Gutenberg 
Gutenberg 
Gutenberg 
Auler 

Auler 
Schwantag 

. Schwantag 
Schwantag 

TR EU HA N DWE S EN, B ETR lEB S WI R TS eH AFTLI eHE 

STEUERLEHRE UND ORGANISATIONSLEHRE 

Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre., Fr 15-17 
Ubungen in -betriebswirtschaftlJcher Steuerlehre, Fr 17-18 

TECHNOLOGIE UND WARENKUNDE 

Physikalische Technologie, Fr 16-18 
Technologie organischer Stoffe, Do 15-17 
Technologische Erläuterung der Industriebetriebe an Hand der Licht-

; bilder, Fr 11-13 
o Warenkundlich-technologisches Seminar, Do 17-19 

FURSORGEWESEN 

Theorie der Fürsorge, Mo Di 17-18 
Das Fürsorgewesen Deutschlands, Mo Di 18-19 
Fürsorgeseminar: Arbeitsver!Dittlung und Arbeitsbeschaffung als 

Mittel der Fürsorge, Do 17-19 

Aufennann 
Aufermann 

Gramherg 
Pöschl 

Pöschl 
Pöschl 

Scherpner 
Scherpner 

Scherpner 

HANDELS SCHUL- UND WIRTSCHAFTSPÄDAGOGIK 

Geschichte der Berufserziehung in Deutschland, Di Fr 8-9 
Praktische Berufs- und Wirtschaftspsychologie, Dj Fr 9-10 
Wirtschaftspädagogisches Vorseminar, Mo 14-16 
Ubungen zur Methodik der wirtschaftswissenschaftlichen Unter­

richtsfächer, Fr 10-11 
o Kolloquium über· den .Problemkreis "Kultur und Beruf", 

lstdg. n. Verahr. 
o Arbeitsgemeinschaft zur Einführung in die Unterrichtspraxis, 

4stdg. n. Verahr. 

FREMDSPRACHEN 

Lektüre eines englischen wirtschaftSWissenschaftlichen Textes, 
Da 15-17 

Ubertragung deutscher wirtschaftswissenschaftlicher Texte ins 
Englische, 5a 8-9 . 

Deutsch-französische-- Ubersetzungsübungen und schwierige Fragen 
der Syntax, Da 9.30-11 

.La France economique, Do 11-12 
Les grands caurants litteraires, artistiques, politiquei! et economiques 

au XIXe siede, Da 12-13 

46 

Merz 
Merz 
Merz 

Merz 

Merz 

Merz 

Kaelbing 

Koelbing 

Millequant 
Millequant 

Millequant 

741 

748 
749 
750 
751 
752 

753 
754 
755 
756 

757 
751 

75S 
?BC 

761 
76~ 

76< 
76i 
7B{ 

76~ 

77C 

771 

772 

773 

774 
775 

776 
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6. INSTITUT FÜR LEIBESÜBUNGEN'· 
A. LEHRERAUSBILDUNG AUF· DEM GEBIETE DER 

KORPERLICHEN ERZIEHUNG 

Physiologische Grundlagen der Leibesübungen 1 (Pflichtvol'lesung 
nur für Sportstudenten), 28tg. n. Verabr. 

Anatomische Grundlagen der körperlichen Erziehung, 
2stdg. n. Verabr. 

Physiologische Grundlagen der körperlichen Erziehun9,_ 
2stdg. n. Verabr. 

Sporthygjenisches Seminar (Massage und Gymnastik), Fr 11.30-13 
Die richtungbestimmenden Kräfte in der Gymnastik des 19. Jahrh. 

(1., 2. Semester), 2stdg. n. Verahr. 
Allgemeine Methodik (1.-4. Sem.), lstdg. n. Verabr. 
Verwa1t.ung und Organisation (3. Sem.}, 2stdg. n. Verabr. 
Ästhetik der LeibesühungEm (4. Sem.), lstdg. n. Verabr. 
Sportwissenschaftliches Seminar (4. Sem.), 2stdg. n. Verabr. 
Sportpraktikum (t.-4. Sem.), halbtg. 

B. FR E I W I L L I GER S P 0 RTF U R ALL E 

Wezler 

Bethe 

Starck 
Mosebach 

N. N. 
N. N. 
N. N. 
N. N. 
N. N. 
N. N. 

Schwimmen, Turnen, Boxen, Gymnastik, Leichtathletik, Fußball, Handball 

, C. WETTK AMPFWESEN 

110 

901 

902 
164 

903 
904 
905 
906 
907 
908 

Mannschaften im Hockey, Handball, Fußball und Schwimmen. W~ttkämpfe gegen andere 
Universitätsmannschaften 

D: S FOR T ÄRZTLI eHE B ERA TUN G S STEL:LE 

Leitung Dr. Wal t er 

Sprechstunden: Siehe Anschlag am Scbwarzen Brett des Instituts. 
Dbungsorte und -zeiten werden am Schwarzen Brett des Instituts im Universitätsgebäude 

und am Schwarzen Brett der Medizinischen Fachschaft mitgeteilt. 

NAMENVERZEICHNIS 
(Lehrkörper) 

Die fett gedruckten Ziffern geben die .Seite an, auf der die Personalien und Anschriften 

verzeichnet sind. 

Altmann 10-34 
Alwens 10 32 
Amelung 10 32 
Ankel 16 
Aufermann 16 46 
Auler 17 46 

.Bappert 16 44 
Bergstraesser 16 28 45 
Bethe 9 31 47 
Betke 11 32 
Beutler 12 38 
Beyer-Enke 16 42 
Biagioni 13 37 38 

• 

BI~hmke 9 34 
Böhm 8 29 30 
Bornemann 13 37 
Borsche 14 42 

Cahn 8 
Claß 8 2930 
Coing 8 29 30 
Czerny 14 41 

Dänzer"15 41 
Deghaye 13 37 
Dehn 14 
Dessauer 14 

Diemair 14 43 
v. Diringshofen 10 32 
Dittrich 13 38 
Düll 15 

Eppelsheimer 12 29 36 

Felix 9 31 
Fischer 15 42 
Flesch-Thebesius 11 33 
Flörcken 10 33 
Fraenkel 17 28 45 
Friedrich 13 40 
Fritsch 10 34 
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·, 
Frölich 8 28 29 30 . 
Führer-Lozano 13 37 38 

Gadamer 12 29 35 
Geißendärfer 9 33 
Gelzer 11 35 
Gennrich 12 36 37 38 
Gensichen 13 39' 
Geppert lO 32 
Gerloff 16 28 4S 
Giese 8 
GIen 14 42 
Graff 10 
Gramberg 14 17 41 46 
Groedel 10 
Günther 13 39 
Gutenberg 16 46 

Haase 15 41 
Hain 13 28 29 38 
Hallstein 8 28 29 30 44 
Hartke 15 43 
Hartmann 15 42 
Hartner 13 14 29 38 44 
HauB 10 
HeHauer 16 
Hellinger 14 
Herzog 17 45 .,., 
Hildebrandt 10 32 
Holzinger 12 29 36 
Honerj äger 15 41 
Harner 15 42 

Jensen 12 40 

Kahla:u 10 31 
v. Kaschnitz-

Weinberg t2 29 35 
Keller 12 29 36 
Kienast 14 "35 
Kirn 12 35 
Klar 15 42 
Kleist 9 33 
Koelbing 13 17 38 39 46 
Kramp 15 31 32 44 

aoKrümmel tl 
Kudicke 10 32 
Külz 9 31 32 
Kunz 13 29 38 

Laubender 9 32 
Lauche 9 31 
Lehmann 8 30 
Lennartz 15 42 
Leonhard 10 28 33 
Leontovitsch 13 35 39 

, 

Lieser 14 42 
Lammatzsch 11 29 37 
Lammel 11 36 
Lorey 17 45 

Madelung 14 40 41 
Magnus 15 42 
Mahler 11 33 
Marx 17 
Mertens i5 44 
Merz 17 46 
Meyer 9 28 29 
Michel 16 28 45 
Michels 16 43 
Miksch 17 4S. 
MUh'!quant 17 46 
Montfort 14 43 44 
Mosebach 11 33 47 
Moufang 14 40 
Mrowka 16 41 
Mügge 15 41 42 

Naujoks 9 33 
Neele 11 33 
Neundärfer 17 45 

.Nielen 14 40 

O'Daniel 14 43 
Ophüls 9 28 29 30 
Orthner 15 42 • 
Osthoff H! 18 29 36 
OUo 10 

Polligkeit 8 
Pöschl 17 46 
Preiser 8 213 29 30 

Rahn 13 37 
Rajewsky 9 14 31 34 41 
Rausch 15 44 
v. Rec:kow'9 34 
Reicke 8 29 30 
Reinhardt 11 36 
Richter 14 43 
Rießet 11 32 
Rittershausen 17 45 
Rohn 18 
Roufogalis 11 28 33 
de Rudder 9 33 
Rühl 13 39 

Sander 13 39 
.sauer 15 40 
Sauermann 16 28 45 
Seddig 14 41 

Seitz 9 
Skalweit 16.44 

""Solle 15 43 
SpiegIer 10 33 
Spira 11 38 39 

Schaefer, H. 15 
Schäfer, O. 15 41 
v: Scbaubert 12 38 39 
Scherpner 17 28 46 
Schiedermair 8 29 30 
Schilla 13 39 
Schiller 16 40 
Schloßberger 9 32 
Schmidt, B. 10 32 
Schmidt, F. 16 45 46 
Scbmith 11 28 32 
Schähl 13 36 38 
Schrader 11 
Schreiber 15 43 . 
SchuItz 11 29 38 
SchuItze 13 35 
Schumann 12 37 
Schütte 11 32 
Schwab 11 33 
Schwan 15 
Schwantag 17 46 
SChwietering 12 38 

Starck 9 31 47 
v. Stockert 10 33 
Strasburger 12 35 
Sturmfels 12 28 35 

Taubmann 10 32 
Tlliel 9 33 
Thorner 10 33 

Unkrig 13 40 

Veit 17 45 
Voelcker 16 
Volhard 9 32 
Voß 9 
Vossler 12 28 35 

Wagner, J. 17 45 
Wagner, K.-H. 11 32 
Wehrle 16 28 29 44 45 
Weinstock 12 35 
WeIter 17 45 
Wendt 10 32 
Wezler 9 31 47 
Widloecher 13 37 38 
Wiese 11 33 
Wolf 8 28 29 30 
Wolff 12 36 37 
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